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Schwerpunkt

Neukirchen
an der Vöckla

ab Seite 8

Radfahrprüfung Das Rote
Kreuz bietet die Vorbereitung und
die Radfahrprüfung jetzt auch on-
line an. Seite 5 / Foto: Hechenberger

Bildungszentrum
steht vor dem Aus Seite 3

Erlebnisse Im Rahmen des
Kinderferienprogramms in Atzbach
fanden die Erlebnis-Sport-Wochen
statt. Seite 6 / Foto: Stegmüller

Suchhunde retten Leben Sebastian Berger und sein Hund Bailey arbeiten freiwillig bei der Suchhunde-
staffel und retten Leben in den Bezirken Gmunden, Vöcklabruck und Kirchdorf. Seite 2 / Foto: Rene Oberhuemer

<Charity-Event
Der Verein „Feirohmndbia“ aus
Straß sammelte bei einem Planen-
rutschen-Event 28.000 Euro für
den guten Zweck. >> Seite 5

<NeueBushaltestelle
Nachdem in Weyregg eine Bus-
haltestelle stillgelegt wurde, konn-
te nun ein neuer Standort für den
Halt gefunden werden. >> Seite 12

<Schulanfang
In der Bezirkshauptstadt gibt es
zum Start ins neue Schuljahr ei-
nige Neuerungen. Beim Bildungs-
campus kommt der 30er. >> Seite 13

<Schlagernacht
Daniela Urich präsentiert am
Samstag, 21. September, in ihrem
Eventgarten Stars aus dem hohen
Norden Deutschlands. >> Seite 37

Neuerscheinung Stern-
stunden und Geheimnisse von Men-
schen im Salzkammergut gibt es ab
sofort in Buchform. Seite 11 / Foto: Stern
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FREIWILLIGE HELFER BEIM ROTEN KREUZ

Suchhunde: Retter auf vier Pfoten
GMUNDEN/VÖCKLABRUCK/
KIRCHDORF. Die Suchhunde-
staffeln des OÖ. Roten Kreu-
zes sind rund um die Uhr zur
Stelle, um abgängige Men-
schen schnellstmöglich zu
finden. In den Bezirken
Gmunden, Vöcklabruck und
Kirchdorf rückt in solchen Fäl-
len die Suchhundestaffel
Vöcklabruck aus. Sebastian
Berger ist Hundeführer und
er und sein Hund Bailey ste-
hen regelmäßig im Einsatz für
die Region.

Spürnasen retten Leben: Ob ver-
misste Personen, Großschadens-
fälle oder Naturkatastrophen wie
Erdbeben und Murenabgänge,
die Suchhundestaffeln des ober-
österreichischen Roten Kreuzes
helfen im Ernstfall. In Vöckla-
bruck befindet sich eine der
Suchhundestaffeln in Oberöster-
reich. Elf Mann und sieben Hun-
de stehen für ihren Einsatz am
Menschen bereit. Einer davon ist
Sebastian Berger. Der 32-Jähri-

ge und sein Border Collie Bailey
gehören seit 2020 zum fixen Be-
standteil der Suchhundestaffel
Vöcklabruck, die auch für die
Bezirke Gmunden und Kirch-
dorf verantwortlich ist. „Ich ha-
be mich im Jahr 2020 mal bei der
Suchhundestaffel vorgestellt. Ich
möchte gerne für andere Men-
schen etwas tun und was gibt es
Schöneres, das gemeinsam mit
meinem Hund zu machen“, sagt
Berger.

Mehrjährige Ausbildung
Nicht alle Hunde eignen sich
zum Suchhund, denn sie müssen
entweder einen ausgeprägten
Spiel- oder Fresstrieb haben.
Border Collies, Australian She-
pherds, Labradore und Schäfer-
hunde sind dafür am besten
geeignet. „Bailey sieht eine Su-
che als Spiel“, erklärt Berger.
„Er freut sich, wenn ich mir das
Rot-Kreuz-Gewand anziehe,
denn dann weiß er, es geht los
zum Spielen.“
Die Ausbildung zum Suchhund
dauert je nach Art und Alter des
Hundes zweieinhalb bis drei Jah-
re. Von Vorteil ist es, wenn das
Training bereits im Welpenalter
begonnen werden kann. Nach
Beendigung der Ausbildung fin-

den zwei Mal wöchentlich Such-
trainings statt. „Es ist sicherlich
eine sehr intensive Aufgabe und
die Bindung zum Hund wird da-
durch enorm gestärkt“, so Ber-
ger weiter.

Für ihre Sucheinsätze sind Ber-
ger und Bailey auch oft im Be-
zirk Gmunden unterwegs. „In
Laakirchen haben wir schon öf-
ter nach abgängigen Personen
gesucht. Bei einem Fall in Laa-
kirchen war einmal eine demen-
te Person aus einem Altersheim
abgängig und wir konnten sie
nicht finden. Am Ende kam her-
aus, dass die Person einfach in
den Bus nach Gmunden einge-
stiegen war. Wir freuen uns im-
mer, wenn die Suche gut aus-
geht.“AmKalvarienberginIschl,
erzählt Berger, waren er und sein
Hund auch einmal an einer Su-
che beteiligt, die leider kein
glückliches Ende fand. Die Per-
son konnte nur mehr tot aufge-
funden werden. „Als Hundefüh-

rer muss man nicht nur die Liebe
zur Arbeit mit Hunden und die
Bereitschaft zum Helfen mit-
bringen, sondern man muss auch
teamfähig sein und es aushalten,
wenn man dann eben eine Per-
son findet, die man wiederbele-
benmuss oder die leider nurmehr
tot gefunden wird“, erklärt der
Vöcklabrucker die wichtigen
Eigenschaften, die ein Hunde-
führer mitbringen sollte.

Hundeführer gesucht
Das Rote Kreuz sucht immer
Freiwillige, die bereit sind, in der
Suchhundestaffel Vöcklabruck
mitzuarbeiten. Denn 35 bis 40
Einsätze stehen im Jahr für die
freiwilligen Helfer an. Jeder ist
willkommen, einfach vorbeizu-
schauen. Falls Interesse besteht,
kann jederzeit das Rote Kreuz
kontaktiert werden. Zu beachten
ist, dass der Hund, wenn mög-
lich noch im Welpenalter oder
noch sehr jung sein sollte.<

Sebastian Berger und Bailey nach bestandener Suchhundeprüfung Foto: privatBailey bei der Suche nach einem Abgängigen am Bad Ischler Kalvarienberg.
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von 
LISA-MARIA LASERER

„Wir freuen uns immer, wenn
ein Einsatz gut ausgeht“

SEBASTIAN BERGER

Kontaktdaten Rotes
Kreuz Suchhunde Vöcklabruck

Staffelleiter
Marcel Mattfeld
+43 664 1420661
Marcel.Mattfeld@o.roteskreuz.at
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BILDUNGSZENTRUM

Ende für das Maximilianhaus
ATTNANG-PUCHHEIM. Im Juni
wurde demMaximilianhaus von
der Diözesanleitung mitgeteilt,
dass es mit Ende 2025 geschlos-
sen wird. Nun wird versucht,
Szenarien zu entwickeln, wie die
Bildungseinrichtung weiterge-
führt werden kann.

Im Vorfeld gab es seitens der
Diözese nur kurz davor Kommu-
nikation mit den betroffenen sechs
Mitarbeitern und der Schock war
dementsprechend groß.

Aufruf zur Unterstützung
In nächster Zeit werden von Haus-
leitung und Kuratorium verschie-
dene Szenarien überlegt, mit der
Absicht, die Weiterführung der
Bildungseinrichtung zu ermögli-
chen. Bürger sind dazu aufgeru-
fen, die Bemühungen zu unter-
stützen. Bei Ideen und Anregun-

gen bitte an das Maximilianhaus
wenden. Es wird aufgerufen, Stel-
lungnahmen über die Schließung
an folgende Adresse zu schicken:
post@dioezese-linz.at.
Rudolf Pülzl, der Vorsitzende des
Kuratoriums, zeigt sich ent-
täuscht: „In den vergangenen 30
Jahren ist das Maximilianhaus zu
einem bedeutenden Begegnungs-
ort geworden. Es stellt sich die
Frage,warumkeineGesprächemit
uns geführt wurden und gemein-

sam nach Lösungen gesucht wur-
de.“ Auch Rosemarie Wimmer
vom Dekanat Schwanenstadt
schließt sich dem an: „80 Prozent
derBesuchersindFrauen,dieesfür
Weiterbildung oder als Ort der Be-
gegnung und des Austausches
nutzen.“ Vizebürgermeisterin
Erika Fehringer ist enttäuscht:
„Das ist ein herber Verlust für
die Gemeinde. Die Besucher ka-
men aus der ganzen Region. “
Seitens der Diözese ist die Schlie-

ßung der Bildungseinrichtung fix,
das Gebäude bleibt erhalten und
die Nachnutzung muss überlegt
werden. Die Pfarre Maria Puch-
heim wird im Maximilianhaus
bleiben. Eventuell könnte das De-
kanat Schwanenstadt, das sich
derzeit im Prozess der Pfarre neu
befindet, dort unterkommen. Ver-
handlungen sind am Laufen und
die Pfarre Maria Puchheim ist in
die Gespräche integriert.

Buntes Programm
Leiter Willi Seufer-Wasserthal ist
mit seinem Team bemüht, Lö-
sungsvorschläge zu finden, aber:
„es wird noch viele Gespräche
brauchen“. Das neue Programm
stellt eine bunte Mischung für alle
Altersgruppen dar – vom Yoga
über Basteln von Deko oder Er-
stellen von Shampoo-Bars bis hin
zu verschiedenen Vorträgen.<

V.l.: Erika Fehringer, Rudolf Pülzl, Rosemarie Wimmer Foto: Salveter

POOL-BILLARD
BUNDESLIGA

www.varena.at

Alle Infos: Die besten Pool-Billard-Spieler des Landes
treten in der VARENA gegeneinander an
und kämpfen um den Bundesliga-Meistertitel.

Fr., 13. & Sa.,14. September
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Suchaktion
ATTNANG-PUCHHEIM. Am
späten Freitagabend suchte ein
größeres Aufgebot an Einsatz-
kräften nach einem abgängigen
82-Jährigen. Dieser tauchte
dann plötzlich von selbst bei der
Feuerwehr auf.

Rauferei
TIMELKAM. Drei Unbekannte
haben in der Nacht auf Sonntag
bei einer Rauferei vor einem Lo-
kal auf einen 28-Jährigen ein-
getreten, der schon am Boden
lag. Eine sofortige Fahndung
nach den Tätern verlief vorerst
negativ – die Ermittlungen und
Einvernahmen dazu laufen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE

OÖVV: Freifahrten in allen
Stadt- und Citybussen
OÖ/SALZKAMMERGUT. Vom
16. bis 22. September findet die
Europäische Mobilitätswoche
statt, bei der der OÖ Verkehrs-
verbund als langjähriger Part-
ner die Bürger für klima-
freundliche Mobilität sensibi-
lisieren möchte. In ganz Ober-
österreich werden Aktionen
angeboten, die über umwelt-
freundliche Fortbewegungs-
möglichkeiten informieren und
zum Ausprobieren einladen.

Unter dem Motto #MeterMa-
chen beteiligen sich dieses Jahr
wieder zahlreiche Städte, Ge-
meinden und Regionen an der
Europäischen Mobilitätswoche,
um die Mobilitätswende voran-
zutreiben und die Bevölkerung
für klimaschonende, alternative
Mobilität zu sensibilisieren. Ge-
meinden aus ganz Österreich
nehmen an der Europäischen
Mobilitätswoche teil.
Gemeinsam mit den Städten/Ge-
meinden Braunau, Vöcklabruck,
Attnang-Puchheim, Redlham,
Regau, Traun, Bad Ischl, Gmun-
den, Ried im Innkreis sowie
Thalheim beiWels bietet der OÖ
Verkehrsverbund eine Woche
lang kostenlose Fahrten in den
jeweiligen Stadt- und Citybus-
sen an. Damit sollen vor allem
Menschen, die den öffentlichen

Verkehr sonst eher selten oder
überhaupt nicht nutzen, die
Möglichkeit bekommen, einfach
und unkompliziert einzusteigen
und das Angebot auszuprobie-
ren. Der OÖ Verkehrsverbund
möchte damit viele Menschen
davon überzeugen, den öffentli-
chenVerkehr öfter zu nutzen und
bestenfalls mit einem KlimaTi-
cket OÖ zu einem Stammkun-
den zu werden.

Infostand besuchen und
KlimaTicket OÖ gewinnen
Darüber hinaus ist der OÖ Ver-
kehrsverbund auch an ausge-
wählten Standorten mit Info-
ständen vertreten, um zu infor-
mieren,aufzuklärenundaktivdas
Gesprächmit derBevölkerungzu
suchen. Außerdem gibt es exklu-
siv an den Ständen des OÖ Ver-
kehrsverbundes ein KlimaTicket

OÖ Gesamt zu gewinnen. Ter-
mine und Standorte werden
rechtzeitig auf der Website des
OÖ Verkehrsverbundes bekannt
gegeben. Mit dem KlimaTicket
OÖ Gesamt haben Fahrgäste die
Möglichkeit, ganz Oberöster-
reich mit allen öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu entdecken.

Hier kannman gratis fahren
CitybusBraunau (Linie 891, 892,
893, 894), Stadtverkehr Vöckla-
bruck, Attnang-Puchheim, Red-
lham und Regau (Linie 721, 722,
723, 724, 725, 726, 727, 728,
729), Citybus Traun (Linie 630,
631, 632, 633), TIMO, Ortsbus
Thalheim bei Wels (Linie 494),
Citybus Ried im Innkreis (Linie
831, 832, 833, 834, 835), City-
bus Gmunden (Linie 511, 512,
513), Stadtbus Bad Ischl (Linie
551, 552, 553, 554)<

Freifahrten mit Stadt- und Citybussen des OÖVV Foto: OÖVV/Kneidinger Photography

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

LANDJUGEND

Neugründung
REGAU. In Regau soll eine Land-
jugend-Gruppe entstehen. Einen
Infoabend für alle Interessierten
gibt es am Donnerstag, 19. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Gast-
hausHaslinger inOberregau.Um
Voranmeldung bei Johannes
unter derNummer 0650 3541972
wird gebeten.<
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STERNENPARK

Voller Erfolg
STEINBACH. Über 200 Interes-
sierte besuchten die erste Sternen-
park-Erlebnisnacht. Besonders
beliebt war die „Reise ins Welt-
all“ mit Sonja Hufnagl vom As-
tronomischen Arbeitskreis Salz-
kammergut. Es gab eine Nacht-
wanderung mit Wolfgang Marka
und Schmetterlingsleuchten mit
SiegiOrtner.DerAbendendetemit
dem Abschalten der restlichen
Lichter am Dorfplatz um 22 Uhr
und dem Bewundern der funkeln-
den Sternenpracht.<

Schmetterlingsleuchten Foto: Daniela Stockinger

GUTER ZWECK

Mit Planenrutsche
28.000 Euro gesammelt
STRASS. Der Verein Feir-
ohmndbia lud zum fünftenMal
zum Charity-Planenrutschen,
bei dem 28.000 Euro für den
guten Zweck zusammenka-
men.

Neben 22 motivierten Mann-
schaften folgten auch zahlreiche
Besucher den Ruf nach Leming.
Dies führte zu einem Besucher-
rekord beim Planenrutschen. Mit
Bratwürstel und Getränken
konnten die Festgäste bei Laune
gehalten werden und so wurde
viele Stunden lang gefeiert, um
eine hohe Spendensumme sam-
meln zu können. AmAbend ging
es weiter mit der Afterparty und
DJ Juls. Der Gemeinschaftsver-
ein Feirohmndbia konnte mit
seiner Veranstaltung einen sat-

ten Spendenbetrag von 28.000
Euro sammeln. Mit dem Spen-
denbetrag soll einer Familie aus
Straß finanziell unter die Arme
gegriffen werden, um den Fami-
lienvater auf seinem Genesungs-
weg bestmöglich unterstützen zu
können. Dank gilt allen Mitwir-
kenden, Gästen, Sponsoren und
Unterstützern.<

Scheckübergabe Foto: Verein Feirohmndbia

JUGENDROTKREUZ

Radfahrprüfung jetzt online
SALZKAMMERGUT. Sie hilft
Unfälle zu vermeiden und
stärkt das Verantwortungsbe-
wusstsein junger Menschen:
Seit 1971 ist das OÖ. Jugend-
rotkreuz Träger der freiwilli-
gen Radfahrprüfung. Eine neu
entwickelte Online-Plattform
unterstützt junge Radler beim
Üben und Lernen und macht
die Mobilität auf zwei Rädern
noch sicherer.

Radfahren boomt: Immer mehr
Menschen nehmenmehrmals pro
Woche das Fahrrad, um Alltags-
strecken zurückzulegen. Nicht
nur im städtischen Bereich – mit
der Entwicklung der E-Bikes ra-
deln auch am Land immer mehr
Menschen. Laut Erhebungen
stieg die Zahl der mehrmals die
Woche radelnden Menschen in
Oberösterreich seit 2007 um fast

ein Drittel auf 374.000 Personen
an. Gleichzeitig aber nimmt die
Zahl der verunfallten Kinder im
Straßenverkehr zu. Um die Si-
cherheit im Straßenverkehr lau-
fendzuverbessern,engagiert sich
das Jugendrotkreuz seit vielen
Jahrzehnten in der schulischen
Verkehrserziehung.

Neu: Vorbereitung und
Prüfung auch online möglich
Die Freiwillige Radfahrprüfung
ist eines unserer Kernprogram-
me im Jugendrotkreuz“, sagt
Wolfgang Pohn, Jugendrot-
kreuz-Schulreferent und Volks-
schullehrer aus dem Bezirk
Vöcklabruck. Eine umfangrei-
che und realitätsnahe Vorberei-
tung gehört zu den Grundvoraus-
setzungen, um junge Menschen
fit fürs Radeln auf der Straße zu
machen. Auf der Plattform kann

die Freiwillige Radfahrprüfung
im Rahmen des Schulunterrichts
online abgelegt werden, auch die
Vorbereitung ist digital möglich.
Im Fokus stehen Sicherheit und
das eigene Verhalten mit dem
Fahrrad im Straßenverkehr.
Mehr unter
www.radfahrpruefung.at<

Junge Radfahrerin Foto: OÖRK/Robert Maybach
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WÜRFELSPIEL

Berührende Auftritte
FRANKENBURG.Das Gastspiel in
Sulzbürg/Oberpfalz bescherte den
Frankenburger Würfelspielern
einen großen Erfolg: fast 900 Be-
sucher dankten mit minutenlan-
gen Standing Ovations und lauten
„Bravo-Rufen“ den 120 Akteuren
für die Aufführungen. Nicht nur
bei den Zuschauern, sondern auch
bei vielen Mitwirkenden flossen
Tränen der Rührung. Nach den
oberösterreichischen Bauernkrie-
gen, deren Auslöser das „Blutge-
richt auf dem Haushamerfeld“ ge-
wesen war, wanderten Tausende

Protestanten aus. Etwa 300 Fami-
lien fanden am Fuße des Sulzbür-
ger Schlossbergs eine neue Hei-
mat und nannten sie – nach ihrer
Herkunft – „das Landl“. Bis heute
wird diese Tradition hochgehal-
ten, und viele „Landler“ sind nach
wie vor stolz auf ihre oberöster-
reichischen Wurzeln. Die An-
kunft der „Landler“ in Sulzbürg
wurde schließlich im Rahmen
eines Freundschaftsgottesdienstes
in einer berührenden Szene von
einheimischen Jugendlichen
nachgespielt.<

Ortsbildpreis Bei der 32. OÖ Ortsbildmesse wurde die Gemeinde Rüstorf als
Landessieger des Ortsbildpreises geehrt. Das prämierte Projekt „Dorfplatzbe-
lebung – eine verwirklichte Vision in fünf Etappen“ beeindruckte die Jury durch
seinen umfassenden Ansatz zur Revitalisierung des Ortszentrums. Im Jahr 2025
findet die Ortsbildmesse in Frankenburg statt. Foto: Land OÖ/Tina Gerstmair

Ausflug Einige Bewohner des Betreubaren Wohnens machten einen Ausflug
zum Gemeindeamt Attnang-Puchheim. Im großen Sitzungssaal wurden sie von
Vizebürgermeister Ernst Ennsberger empfangen und hatten die Gelegenheit,
Fragen zu stellen. Nach einem Gruppenfoto im Rathauspark genossen die Teil-
nehmer ein gemütliches Mittagessen im Restaurant BROS. Foto: Stadtgem. Attnang-P.

BUNTES PROGRAMM

Erlebnis-Sport-Woche
ATZBACH. Im Rahmen des
Kinderferienprogrammes fanden
heuer bereits zum drittenMal die
Erlebnis-Sport-Wochen „Xun-
dinsLeben“ statt. Kinder im Al-
ter von sechs bis zwölf Jahren
hatten jeweils eine Woche lang
die Möglichkeit sich mit Gleich-
altrigen zu treffen und wurden
dabei von geschultem Personal
bestens betreut. Die Schwer-
punkte dieser zwei Wochen wa-
ren sportliche Betätigungen mit

Trendsportarten, Tennis,
Schwimmen und Erlebnisse in
der Natur.
Durch die perfekten Rahmenbe-
dingungen beim Sportzentrum in
Atzbach (Spielplatz, Hartplatz,
Fußballplatz, Tennisplatz und
seit heuer neu dem Volleyball-
platz) und das tolle Waldstück in
der Nähe des Kindergartens
konnten die Kinder in und um
Atzbach zwei sehr aufregende
Wochen erleben.<

Die Kinder erlebten Spaß und Action. Foto: Lena Stegmüller

TRAUN

Rettung von Fischen
SALZKAMMERGUT. In Ebensee
wurden nun die Schattenseiten der
anhaltenden Hitze für die dort hei-
mischen Fischbestände spürbar.
Als die Temperaturen stiegen und
der Wasserstand im Seitenarm der
Traun bei Ebensee sank, standen
die Fische sprichwörtlich auf dem
Trockenen. Ein rasches Eingreifen
war notwendig, um das Überleben
der Tiere zu sichern. Die Österrei-
chischen Bundesforste, gemein-
sam mit dem Fischereirevier Obe-
res Salzkammergut, zeigten in die-
ser Situation entschlossenes Han-
deln. „Unsere Fischereiexperten
führten kurzum eine Umsiede-
lungsaktion durch und übersiedel-
ten etliche Fische und Fischlarven
erfolgreich in geeignetere Uferbe-
reiche des Hauptarms der Traun“,
berichtet ein Sprecher der Bundes-
forste. Diese Maßnahme war ent-
scheidend, um den Fischen das
Überleben zu sichern und sie vor

den lebensbedrohlichenFolgen des
niedrigen Wasserstands zu bewah-
ren.
Neben der Umsiedlung der Fische
wurde auch das Flussbett in An-
griff genommen: Manuell verla-
gerten die Experten Sediment, um
den Wasserzufluss in den betrof-
fenenBereichzuverbessern.Durch
diese zusätzliche Maßnahme
konnten die Fische in kühlere und
wasserreichere Zonen gebracht
werden.<

Fischrettung im Salzkammergut Foto: ÖBf
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attnang-puchheim 

todesfall: 
maria „mitzi“
edelmann 
(90) Foto: privat

lenzing

todesfall: 
michael Wirth 
(80) Foto: privat

todesfall: 
Karl pesendorfer 
(79) Foto: privat

neuKirchen/v.

geburt: felix, am 28. August 2024
Eltern: Michaela & Johannes Hauser;
 Foto: babysmile

geburt: liam, am 13. August 2024
Eltern: Vanessa Wimmer & Marcel Gstöttner;
 Foto: privat

jubilar: 
Karl 
seiringer 
(80) 
         Foto: privat

oberndorf/schW.

jubilar: 
franziska 
nußbaumer 
(92) 
         Foto: privat

jubilar: 
Katharina Weber  (99);

oberWang
jubilare: anna Knoblechner (94); 
maria loindl (88);
anna soriat (86);
felix lametschwandtner (81);

pfaffing

todesfall: 
alfred plaminger 
(77) Foto: privat

pühret

todesfall: 
aloisia Wimmer 
(91) Foto: privat

redleiten

todesfall: 
maria 
pillichshammer 
(84) Foto: privat

rüstorf
geburt: liam, am 10. August 2024
Eltern: Stefanie und Lazar Pointner;

todesfall: 
margareta humer-holzleitner  (78);

schörfling

todesfall: 
gusti bichler 
(84) Foto: privat

schWanenstadt

todesfall: 
johann bachinger 
(86) Foto: privat

seeWalchen

todesfall: 
johann Kliba 
(82) Foto: privat

todesfall: 
helga spatt 
(84) Foto: privat

ungenach

todesfall: 
ernestine jungwirth 
(90) Foto: privat

unterach am attersee

todesfall: 
Walburga eder 
(67) Foto: privat

vöcKlabrucK

todesfall: 
peter becker 
(78) Foto: privat

todesfall: 
herta junk 
(98) Foto: privat

geburt: caio, am 30. August 2024
Eltern: Sabine Süffert & Mathias Karafiat;
 Foto: babysmile

vöcKlamarKt

todesfall: 
marianne binder-
reisinger 
(82) Foto: privat

Wolfsegg
hochzeit: 
claudia Wiesinger & otto stadler, am 
31. August 2024; 

zipf

geburt: paul, am 30. August 2024
Eltern: Judith Kretz & Hannes Fellner;
 Foto: babysmile

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-voecklabruck@tips.at
Adresse: TIPS Zeitungs GmbH
Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

ca. 1 kg

in Bedienung

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Jubiläums-
preise, megamengen, S-BUDGET und Tchibo/Eduscho

Artikel. Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in
Haushalts-mengen. Stattpreise sind - sofern nicht anders
vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum

und Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

-25%
DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Montag, 9.9. bis
Samstag, 14.9.2024

statt
3.99

AKTIONS
PREIS
3.69

je 277
SIE SPAREN 1.22 PRO PACKUNG

Recheis
Teigwaren Familie
verschiedene Sorten,
1 kg
ab 2 Packungen

JETZT
-25%

auf ALLE
TEIGWAREN, REIS, ESSIG,
ÖL, SAUERGEMÜSE &
KONSERVEN*

maxi.pack

statt 10.99

499
54 % BILLIGER

Knusper-Leberkäse
ca. 1 kg, in Selbstbedienung,
per kg

statt 12.99

699
46 % BILLIGER

Österr.
Kaiserschnitzel
vom Schwein, besonders
zart,geschnitten,
in Bedienung, per kg
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Neukirchen 
an der Vöckla
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Fläche:	 23,51 km2

Höhe: 516 m
Einwohner:	 2.630
	
Bürgermeisterin:
Adelheid Fellinger (ÖVP) 
	
Homepage:
www.neukirchen-voeckla.at 
	
Gemeindeamt: 
Kirchenplatz 4 
4872 Neukirchen/V. 
+43 7682 7155 
gemeinde@neukirchen- 
voeckla.ooe.gv.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr  
08.00 - 12.00 Uhr 
Do
08.00 - 12.00 Uhr  
13.30 - 18.00 Uhr

PROJEKTREIGEN

Kindergarten ist in Planung
NEUKIRCHEN/V. Im Ortsteil
Zipf plant die Gemeinde den
Bau einer neuen Kinderbetreu-
ungseinrichtung. Es ist aktuell
das vorrangigste Projekt.

Da in den letzten Jahren sehr
sparsam gewirtschaftet wurde,
kann in Neukirchen/V. auf
Rücklagen zurückgegriffen wer-
den, um ausgeglichen zu budge-
tieren. Nur aufgrund der Spar-
samkeit können lange geplante
Projekte umgesetzt werden.
Ein sehr großes Anliegen ist Bür-
germeisterin Adelheid Fellinger
(ÖVP) eine gesicherte Kinder-
betreuung. In Zipf wurde daher
ein neuer, viergruppiger Kinder-
garten mit Krabbelstube geplant.
Es wird dazu ein Grundstück
angekauft, auf dem ein Holzbau
errichtet werden soll. Im Sep-
tember 2025 sollen die Kinder
im neuen Kindergarten starten
können.
Das Gemeindeamt wurde mit
einer PV-Anlage und einem
Speicher ausgestattet. Ebenso

wird die Straßenbeleuchtung
ab dem Spätherbst und im nächs-
ten Jahr auf LED-Technik um-
gestellt. Diese Maßnahmen sen-
ken die Energiekosten und die
CO2-Emissionen und unterstüt-
zen das Bestreben nach mehr
Klimaschutz.

Mehr Verkehrssicherheit
Natürlich wird auch ein weiterer
Schwerpunkt auf die Verkehrs-
sicherheit gelegt. Deshalb wurde
vom Ortszentrum in Richtung
Oberhaid ein neuer Gehsteig ge-
baut. Um den Schülern mehr Si-
cherheit bei der Überquerung der
Landesstraße zu gewährleisten,
wird im Bereich der Mittelschu-
le ein neuer Schutzweg mit Be-
leuchtung errichtet. EinGeh- und
Radweg (Multifunktionsstrei-
fen) ist in der Ortschaft Kogl in
Planung. Derzeit werden die
Kosten ermittelt. Ebenfalls auf
der Agenda steht ein unbedingt
erforderlicher Verbindungsweg
von Lichtenegg durch das Wald-
stück nach Satteltal.

Für die Jugend und die sportbe-
geisterten Neukirchner wird ein
Funcourt aufgestellt.
Im Gewerbegebiet Neudorf wur-
de ein Löschwasserbehälter mit
einem Fassungsvermögen von
200 Kubikmetern errichtet. So-
mit steht der Feuerwehr im
Ernstfall für den Erstangriff ge-
nug Löschwasser bereit, um die
Betriebe bestmöglich zu schüt-
zen. Eine neue Bushaltestelle
im Ortszentrum mit dem dazu
erforderlichen Wartehaus soll
nach der Klärung des Standortes
kommen.
Derzeit wird ein Grundstück in
sehr ruhiger, zentrumsnaher La-
ge umgewidmet. Dort sollen
Baugründe für Einfamilienhäu-
ser und Doppelhäuser sowie
Wohnungen entstehen.
Angeschafft werden müssen ein
neues Kommandofahrzeug für
die Feuerwehr und ein Klein-
traktor für den Bauhof. Auch
die Sanierung der Mittelschule
muss unbedingt in Angriff ge-
nommen werden.

Ziel: Gemeindezentrum
Auf der Wunschliste der Bürger-
meisterin ganz oben stehen mehr
Finanzmittel, um diese unbe-
dingt notwendigen Investitionen
tätigen zu können. Für die Mit-
arbeiter und die Gemeindebür-
ger wünscht sie sich, dass das in
die Jahre gekommene Gemein-
deamt zu einem modernen Ge-
meindezentrum saniert und er-
weitert werden könnte.<

Im Ortszentrum von Neukirchen/V. soll die Bushaltestelle verlegt und ein Wartehaus errichtet werden. Foto: Gemeinde

Der Gehsteig Oberhaid wurde fertiggestellt, damit die Schüler gleich am ersten
Schultag diesen sicheren Schulweg benützen konnten. Foto: Gemeinde
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Lokale Produkte bei „Regionalspeis“
NEUKIRCHEN/V. In einem ehe-
maligen Lebensmittelgeschäft
– mitten in Neukirchen – resi-
diert seit neun Jahren die
FoodCoop „Regionalspeis“.

In zahlreichen ehrenamtlichen
Stunden wurde das Vereinslokal
mit alten Baumaterialien und
schmucken Einzelstücken aus
demaufgelöstenPfarrhofvonden
zahlreichen Vereinsmitgliedern
auf Vordermann gebracht und
dient seither als Treffpunkt für
Genießer und Unterstützer re-
gionaler Produkte.
Im Mittelpunkt steht dabei die
Wertschätzung für regionale Le-
bensmittel und die Unterstüt-
zung lokaler Produzenten. Die
FoodCoop fördert den direkten
Bezug von frischen, qualitativ
hochwertigen Produkten direkt
von den Erzeugern aus der Um-

gebung, und das zu Ab-Hof-
Preisen ohne zusätzliche Han-
delsaufschläge. Dies stärkt nicht
nur die lokale Wirtschaft, son-
dern ermöglicht es den Konsu-
menten auch, die Herkunft ihrer
Lebensmittel genau zu kennen
und somit eine bewusste Ent-

scheidung für Qualität und
Nachhaltigkeit zu treffen. Die
Produktpalette reicht von Milch-
produkten über Brot und Gebäck
bis hin zu Fleisch- und Wurst-
spezialitäten, wobei der Fokus
stets auf Frische und Regionali-
tät liegt. Die rund 25 Produzen-

ten liefern ihre Produkte direkt
zum Laden, wo sie am Freitag
zwischen 17 und 18.30 Uhr ab-
geholt werden können. So müs-
sen die Konsumenten nicht alle
Hofläden und Bauernhöfe ein-
zeln abklappern und sparen sich
Zeit undWege.Wer spontan vor-
beischaut, kann aus zahlreichen
Lagerprodukten, wie Getränke,
Teigwaren, Mehl oder Marme-
laden wählen. Frisches – wie
Milchprodukte, Brot oder
Fleisch- und Wurstwaren – wird
mittels Click & Collect bis
Dienstag vorbestellt.
Ein Besuch bei der Regional-
speis bietet somit nicht nur kuli-
narische Genüsse, sondern auch
die Gewissheit, einen positiven
Beitrag zur lokalen Gemein-
schaft und Umwelt zu leisten.
Nähere Infos: www.regional-
speis.at<

Wer bei der „Regionalspeis“ in Neukirchen/V. einkauft, der kauft total regional
und fördert die lokale Wirtschaft sowie die Gemeinschaft. Foto: Regionalspeis Neukirchen

Sanierung Die Sanierung der Fassade an der Mittelschule Neukirchen verzö-
gert sich ebenso wie die hier vorgesehene Errichtung eines Funcourts. Dieses
sportliche Leader-Projekt soll dann allen Neukirchnern offen stehen. Foto: Mac

Salzkammergut Gemüsekiste | 4872 Neukirchen/Vöckla | Lichtenegg 58 | 0660/2101203 
salzkammergut@gemuesekiste.at | salzkammergut.gemuesekiste.at

Wir freuen uns auf Sie.

regional  * sa isonal  * nachhalt ig

Wir freuen uns auf Sie.

Die Salzkammergut Gemüsekiste ist ein flexibler Lieferservice von verantwortungsvoll produ-
ziertem Frischgemüse aus garantiert heimischem Boden.  Sie ist in 3 verschiedenen Größen 
erhältlich und kann von ca. Mitte April bis Anfang Dezember wöchentlich bzw. nach Bedarf direkt 
vor Ihre Haustüre geliefert werden. Im Winter erfolgt die Lieferung 1 x im Monat.

Seit heuer gibt es auch für Firmen die Möglichkeit, 
Ihre Mitarbeiter mit der Mitarbeiter-
Gemüsekiste zu unterstützen. 
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Ab 1. Juli 2024 
neue Kreditregeln* 

& Handwerkerbonus** 
für Häuslbauer:innen

 
 Sei schlau & bau!

Bauen mit dem
Lagerhaus
1. Beratungsgespräch - Wir nehmen uns Zeit für Ihr Traumhaus

2.  Planung & Angebot - Egal ob Einfamilien- od. Mehrfamilienhaus

3.  Auftrag & Einreichung - Der Weg zur Baugenehmigung

4.  Koordination der Baustelle - Wir bauen und überwachen

5.  Bauabnahme & Einzug - Ein Meilenstein ist gescha�t

Lagerhaus BAU-SERVICE, 4861 Schörfling, Hauptstr. 36 
Tel. 0 76 62 / 49 25 - 2060, Infos: lagerhaus.at/voecklabruck
*Kreditinstitute-Immobilienfinanzierungsmaßnahmen-Verordnung, Infos unter: www.fma.gv.at/national/fma-verordnungen/ 
** Antrag hier stellen: www.handwerkerbonus.gv.at
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Imker laden Interessierte ein
NEUKIRCHEN/V. Die Imker mit
ihren vielen kleinen Mitarbei-
terinnen leisten einen unver-
zichtbaren Beitrag für das öko-
logische Gleichgewicht der
heimischen Natur und den
Fortbestand der Bienen.

Schon die Kleinsten sollen einen
Bezug zu den Bienen bekom-
men. Die Sonnenblumengruppe
des Kindergartens Neukirchen
hat daher einiges über die Bie-
nen gelernt. Gemeinsam hat man
sich außerdem auf den Weg ge-
macht, umBienen in derNatur zu
beobachten. Mit Erstaunen wur-
de eine Biene auf der Suche nach
Honig entdeckt. Zum Abschluss
dieses interessanten Themas
wurde noch ein Ausflug zu Jo-
hann Aschenberger senior ge-
macht. Dort haben die Kinder
eine leckere Honigjause bekom-
men und viel Neues über die Bie-
nenstöcke erfahren.

Die Imkerei fördern
Auch der Imkerverein Neukir-
chen/Gampern/Timelkam darf
auf ein erfolgreiches Bienenjahr
2024 zurückblicken. „Es war ein
sehr bewegtes Jahr,wir habenmit
einer guten Ertragslage beim
Blütenhonig gestartet und an-

schließend konnten wir ab Juni
eine ergiebige Waldhonigtracht
verbuchen. Leider gab es dabei
auch vermehrt Vorkommen von
Melezitosehonig, der in den Wa-
ben sehr rasch kristallisiert und
somit nicht oder nur schwierig zu
schleudern ist, wobei der Ge-
schmack und das Aroma dieses
Honigs sehr gut sind. Unser Ziel
als Verein ist es, die Imkerei in
denGemeindenzu fördernundzu
unterstützen und das Vereinsle-
ben aktiv zu gestalten. Es gibt
über das Jahr eine Vielzahl an
Terminen und Veranstaltungen,
die uns den Zugang zu Neuig-
keiten, Trends und natürlich den

Erfahrungsaustausch ermögli-
chen“, sagt Obmann Robert
Aschenberger, der seit heuer neu
in diesem Amt ist.
AktuellwirdzumStammtischdes
Imkervereins am Freitag, 13.
September, um 19.30 Uhr imGH
Frodlhof in Neukirchen/V. ein-
geladen. Es sind besonders auch
alle Interessenten und Neuan-
fänger willkommen, die in die
faszinierende Welt der Bienen
eintauchen wollen.
Wer an Bienen und der Imkerei
interessiert ist, kann gerne vor-
beikommen oder sich bei Ob-
mann Robert Aschenberger (Tel.
0664 8266612) melden.<

Waldhonig ist eine besondere Spezialität. Foto: Privat

NEUKIRCHEN AN DER VÖCKLA. 
Das Freilichtmuseum Stehrerhof 
wurde 1978 eröffnet und zeigt einen 
Hausruckbauernhof, dessen originale 
Ausstattung dem Besucher einen gu-
ten Eindruck vom bäuerlichen Leben 
im 19. Jahrhundert vermittelt. In der 
Hoarstube, dem Troadkasten, dem 
Dörrhäusl und der Göpelhütte erfah-
ren die Besucher viel Interessantes.

45. Druschwoche 
im Stehrerhof
Das Freilichtmuseum Stehrerhof in 
Neukirchen an der Vöckla hat es sich 
vor mittlerweilen 45 Jahren zur Auf-
gaben gemacht, einmal im Jahr die 
alten Traditionen aufleben zu lassen. 
Ein Druschtag bedeutete harte Arbeit, 
bei der viele fleißige Hände gebraucht 

wurden. Das Getreide musste zeit-
gerecht gemäht, zu Garben gebunden 
und traditionell zu Troadmandln auf-
gestellt werden, um nach Tagen in der 
Sonne im Stadl gelagert zu werden. Für 
die Bäuerinnen und war es eine gro-
ße Herausforderung, die vielen Helfer 
beim Dreschen zu verköstigen – ohne 
Kühlschränke, ohne technische Koch-
hilfen, ohne elektrische Öfen.

Die 45. Druschwoche findet heuer von 
Samstag, 14. bis Sonntag, 22. Septem-
ber, jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr 
(Montag geschlossen, Dienstag nor-
maler Museumsbetrieb, keine Drusch-
vorführungen) im Stehrerhof statt. Die 
Eröffnung findet am Samstag, 14. Sep-
tember um 14.00 Uhr statt. Während 
der Druschwoche gibt es – neben an-
deren kulinarischen Schmankerln – die 
köstlichen, frisch gebackenen Stehrer-
hofkrapfen. 
Ein Besuch im Stehrerhof hinterlässt 
bei Groß und Klein spannende Ein-
drücke: Sei es, weil man sich an die Zeit 
gut erinnern kann, oder weil es schwer 
vorstellbar ist, wie hart die Arbeit für 
eines unserer kostbarsten Grundnah-
rungsmittel – dem Brot – früher war.
 Anzeige

Freilichtmuseum Stehrerhof 

Das gesamte Programm der Druschwoche finden Sie auf www.stehrerhof.at

LOKALER BEZUG

Palm Roman
in Bibliothek
NEUKIRCHEN/V. Kurt Palm
schreibt in seinem neuen Ro-
man „Trockenes Feld“ erst-
mals über seine Familienge-
schichte. Neukirchen wird an
etlichen Stellen erwähnt. Beim
Genusshof Most Schurl wurde
das Buch präsentiert. In der
örtlichen Bücherei ist der Ro-
man entlehnbar.

Für alle Interessierten wurde das
Buch in den Bestand der Büche-
rei der Gemeinde und der Pfarre
Neukirchen/V. aufgenom-
men. Im Medienkatalog kann
man online sehen, ob das Buch
gerade verfügbar ist oder es re-
servieren, falls es entlehnt ist.
„Meine Eltern wurden aus Jugo-
slawien vertrieben und wir sind
froh, dass wir so eine schöne
Wohnstube besitzen“, schrieb
Kurt Palm 1964 in sein Schul-
heft. Seine Mutter musste 1943
auf einem Pferdewagen aus Su-
hopolje in Kroatien fliehen, Ziel:
unbekannt. Sein Vater wurde als
18-Jähriger vom Schweinestall
an die Front geschickt, um in
einer deutschen Uniform gegen
Partisanen in Slowenien und
Frankreich zu kämpfen. Trotz-
dem hatte die Biografie der El-
tern für den jugendlichen Sohn
kaum eine Bedeutung, sie waren
einfach seine Eltern. Erst nach
ihrem Tod beginnt er über seine
Herkunft, über Fluchterfahrun-
gen, über Täterschaft und Mit-
läufertum nachzudenken.
Die Bibliothek, Hauptstraße 18,
ist donnerstags von 16 bis 18 Uhr
und sonntags von 8.30 bis 11.30
Uhr geöffnet.<

Autor Kurt Palm Foto: Minitta Kandlbauer
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FH OÖ: mit Doppelspitze
in die Zukunft
OÖ. Seit 30 Jahren steht die
Fachhochschule Oberösterreich
für praxisnahe Ausbildung und
innovative Forschung. Künftig
wird die FH mit vier Standorten
von einer Doppelspitze geführt:
vom Präsidenten der FH OÖ und
Wissenschaftlichen Geschäfts-
führer Michael Rabl und von der
Kaufmännischen Geschäftsführe-
rin Isolde Perndl (im Bild mit Lan-
desrat Markus Achleitner, ÖVP).
Gemeinsam wird an einer „Stra-
tegie 2040“ gearbeitet, um der
Weiterentwicklung und den Her-
ausforderungen zu begegnen.

Oö. Fachkräftestrategie
Pflege: Zwischenbilanz
OÖ. 285 weniger leerstehende
Betten in den Alten- und Pflege-
heimen, 300 Personen zusätzlich
durch niederschwelligen Berufs-
einstieg, um 29 Prozent mehr Ab-
solventen und 36 Prozent mehr
Ausbildungsneuanfänger: Sehr
zufrieden zeigen sich Landesrat
Wolfgang Hattmannsdorfer und
Oö. Gemeindebund-Präsident,
Bürgermeister Christian Mader
(beide ÖVP) bei einer Zwischenbi-
lanz nach zwei Jahren Fachkräfte-
strategie Pflege in Oberösterreich.

Neuer Ehrenamts-Fonds
OÖ. Zur Unterstützung des Eh-
renamts schafft das Land OÖ
einen eigenen Fonds mit Volumen
von jährlich 100.000 Euro. Die
maximale Förderung pro Vorhaben
beträgt 3.000 Euro. Fondsstart ist
mit 1. Jänner 2025 geplant.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SCHIFFFAHRT

Positiver Blick in Zukunft
SALZKAMMERGUT. Die Stern
Schifffahrt GmbH feiert nach
einem erfolgreichen Sommer
nun die bevorstehende Herbst-
und Wintersaison. Mit einer
Vielzahl neuer Angebote und
der Veröffentlichung des Bu-
ches „Sternstunden und Ge-
heimtipps von Menschen im
Salzkammergut“ setzt das tra-
ditionsreiche Familienunter-
nehmen aus dem Salzkammer-
gut erneut Akzente.

„Wir sindäußerst zufriedenmitdem
Verlauf des Sommers“, berichtet
Geschäftsführerin Doris Cuturi-
Stern. Die Saison übertraf die Er-
wartungen, besonders dank inno-
vativer Angebote wie der neuen
Saisonkarte für Radfahrer und dem
Klimt-Mahler-Schiff, das als
schwimmender Künstlersalon für
Furore sorgte. Die Mischung aus
bewährten Attraktionen und neuen
Erlebnissen zog sowohl Stamm-
gäste als auch viele neue Besucher
an den Attersee und den Altausseer
See. Der Herbst bringt eine ruhige,
aber spannende Zeit im Salzkam-
mergut mit sich. „Wir setzen auf
entschleunigende Angebote in Zu-
sammenarbeit mit dem Tourismus-
verband Attersee-Attergau“, so die
Schifffahrts-Lady. Geplant sind

unter anderem Wandertouren mit
anschließender Schifffahrt, Früh-
stücksfahrten und die neue, täglich
angebotene Weißwurstfahrt. Am
Altausseer See locken zudem
Transferfahrten zu idyllischen Plät-
zen und Plättenfahrten mit Pick-
nick. Auch der schwimmende
Künstlersalon auf dem Klimt-Mah-
ler-Schiff bleibt ein Highlight. Für
den Herbst sind exklusive Events
geplant, darunter eine Fahrt mit Ka-
rikaturist Gerhard Haderer und
Schriftsteller H.P. Falkner am 15.
SeptembersowieeineSternfahrtmit
dem Chor der Philharmonie Salz-
burg am 18. Oktober.

Ein Buch voller Geheimtipps
Als Krönung des erfolgreichen Jah-
res veröffentlicht die Stern Schiff-
fahrt das Buch „Sternstunden und

Geheimtipps von Menschen im
Salzkammergut“. Diese faszinie-
rende Sammlung bietet Einblicke in
die verborgenen Schätze der Re-
gion und stellt Geschichten von
Einheimischen und Prominenten
vor, darunter auch Bundespräsi-
dent Alexander Van der Bellen und
AstrologinGerdaRogers.DasBuch
ist ab sofort bei der Schifffahrt, on-
line beim Traunerverlag sowie auf
www.stern-verkehr.at und im
Buchhandel erhältlich und ver-
spricht, sowohl Gäste als auch Ein-
heimische zu inspirieren.Mit einem
Mix aus Innovation, Tradition und
kulturellem Engagement blickt die
Stern Schifffahrt GmbH optimis-
tisch in die kommende Saison und
lädtEinheimischewieGäste ein, die
Magie des Salzkammerguts das
ganze Jahr über zu erleben.<

Doris Cuturi-Stern und Günter Neumann (v. li.) Foto: Stern Schifffahrt GmbH

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Elke Drum 
(e.drum@karriereundmacher.at)

„Aus- und Weiter- 
bildung mit OÖ  
Personaldienstleistern“  

Frau Drum, Sie kümmern sich 
für die OÖ Personaldienstleis-
ter in der WKOÖ um das Thema 
Aus- und Weiterbildung. Gibt es 
eine spezielle Ausbildung in der 
Branche? 

Ja, den Lehrberuf „Personaldienst-
leistungsassistenz“ - sehr oft auch 
über eine Aqua-Stiftung. Hierbei ko-
operieren wir als WKO mit Bildungs-
trägern und Berufsschule. Bran-
chenspezifische Lehrinhalte unserer 
Branche werden evaluiert und Neu-
igkeiten weitergegeben. Auch das 
AMS OÖ bildet diesen Lehrberuf aus. 
Wir unterstützen das AMS seit zwei 
Jahren, indem wir für AMS-Lehrlin-
ge zur Vorbereitung auf die Lehrab-
schlussprüfung, ein zweiwöchiges 
Berufspraktikum bei unseren Bran-
chenkollegen organisieren. 

Wie wird die Weiterentwicklung 
der Mitarbeiter:innen ihrer Bran-
che gefördert? 

Hier nutzen wir den Sozial und Wei-
terbildungsfonds, kurz SWF. Für die 
fachliche Weiterentwicklung der Mit-
arbeiter:innen wird von uns eine indi-
viduelle Ausbildung oder Weiterqua-
lifizierung organisiert. Das können 
allgemeine Bildungsmaßnahmen wie 
Kran- oder Staplerschein, Schweiß-
kurse, etc. sein. Oder auch Fachkräf-
teausbildungen oder Meisterkurse. 

Wie funktioniert die 
SWF-Förderung? 

Alle gewerblichen Personaldienst-
leister Österreichs zahlen in diesen 
Fonds ein. Nach Absprache der Bil-
dungsmaßnahme mit Beschäftiger 
und Mitarbeiter reicht der Personal-
dienstleister den Antrag für die Aus-/
Weiterbildungsmaßnahme beim SWF 
ein. Nach dem positiven Genehmi-
gungsprozess steht der Weiterent-
wicklung unserer Mitarbeiter:innen 
nichts mehr im Weg.  Anzeige

NEUER STANDORT

Lösung für Bushaltestelle
WEYREGG. Nachdem die Bus-
haltestelle im Weyregger Orts-
teil Steinwand im Juli stillge-
legt wurde (Tips berichtete),
konnte in unmittelbarer Nähe
nun ein neuer Standort für den
Bus-Halt gefunden werden.

Im Zuge der laufenden baulichen
Maßnahmen entlang der B152 See-
leitenstraße und einer umfassen-
den verkehrstechnischen Überprü-
fung wurde festgestellt, dass die
Haltestelle im Ortsteil Steinwand
nicht mehr den erforderlichen Si-
cherheitskriterien entspricht.
Ein Weiterbetrieb war daher nicht
mehr zulässig und sie wurde im
heurigen Juli aufgelassen. Wäh-
rend einige Anwohner im Ge-
spräch mit Tips die Entscheidung
nachvollziehen können, äußerten
andere Bedenken hinsichtlich der
Erreichbarkeit und derMobilität im

ländlichen Raum. Weyreggs Orts-
chefMichael Stur sagte damals sei-
ne Unterstützung für einen neuen
Haltestellen-Standort zu. Nun hat
man diesen nur unweit der frühe-
ren Bushaltestelle gefunden.
„Viele Bürger haben mir ihre Vor-
schläge unterbreitet, woraufhin ich
Kontakt zur Behörde, zur Straßen-
meisterei und zum Verkehrsunter-

nehmen aufgenommen habe. Dank
der hervorragenden Zusammen-
arbeit aller Beteiligten können wir
nun stolz eine überzeugende Al-
ternative präsentieren“, freut sich
Stur. Die neue Haltestelle befindet
sich auf beiden Straßenseiten in un-
mittelbarer Nähe der Segelschule
Steinwand. In Betrieb geht sie noch
im September.<

Bürgermeister Michael Stur ist stolz auf die rasche Lösung Foto: Tom Leitner:

Handwerkskunst und Innovation
Die Malerei Schausberger in Vöcklabruck
Die Malerei Schausberger ist seit über 40 Jahren der renommierte Maler-
betrieb in Vöcklabruck, der für seine hohe Qualität und Kundenzufrieden-
heit bekannt ist. Das familiengeführte Unternehmen, geleitet von Claudia
Schausberger, bietet eine breite Palette an Dienstleistungen, darunter Fas-
sadenmalerei, Innenmalerei und dekorative Wandgestaltungen. Mit einer
Kombination aus traditioneller Handwerkskunst und modernen Techniken
sorgt das Team für einzigartige und maßgeschneiderte Ergebnisse, die Ihre
Räume in neuem Glanz erstrahlen lassen.

Geld sparen mit dem Handwerkerbonus
Besonders attraktiv ist der Handwerkerbonus, der es Kunden ermöglicht, bis
zu 2.000 Euro bei handwerklichen Arbeiten zu sparen. „Wir kümmern uns um
die gesamte Einreichung und garantieren, dass unsere Kunden den maxi-
malen Vorteil aus dieser Förderung ziehen“. Eine hervorragende Gelegenheit,
notwendige Renovierungen kostengünstig umzusetzen.

Jetzt informieren:

+43 676 5265881
office@malerei-schausberger.at
www.malerei-schausberger.at

Anzeige

Mag. Anna Aichmair

KANZLEI VÖCKLABRUCK
Ferdinand Öttl-Straße 15
Tel. 07672 / 29360 . Fax: DW -13
e-mail: anwaelte@lexlet.at

www.lexlet.at

LANDL EDELMANN
RECHTSANWALTSPARTNERSCHAFT

+

Verjährung der
Dienstbarkeit

Wird eine bestehende Dienstbarkeit vom
Berechtigten nicht ausgeübt und wider-
setzt sich der Eigentümer der belasteten
Liegenschaft durch ein wahrnehmbares
Hindernis der Ausübung des Servituts in
drei aufeinanderfolgenden Jahren, kann
dies zurVerjährung und sohin zumgänz-
lichen Untergang des Dienstbarkeits-
rechtes führen, insofern der Berechtigte
dieses nicht weiter geltend macht.
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ENTENRENNEN

Schultaschen
gespendet
VÖCKLABRUCK. Von Kinderar-
mut sind auch Kinder in Vöck-
labruck betroffen. Um dagegen
ein Zeichen zu setzen, spendete
die SPÖ Vöcklabruck aus den
Entenrenn-Erlösen zwei Schul-
taschen und Ausrüstung für
Kinder in Armut.

„Es kommen immer wieder Kin-
der ohne Schultasche an ihrem
ersten Schultag zu uns“, bedau-
ert Eva Holl, die scheidende Di-
rektorin der Stadtschule Vöck-
labruck. „Niemand möchte das
Kind sein, das als einziges ohne
Schultasche in die neue Klasse
kommt“, so Bildungsstadträtin
Bianca Lindinger. „Daher haben
wir eine Mädchen- und eine Bu-
benschultasche an die Volks-
schule übergeben. Wir wün-
schen den Kindern einen guten
Start in ihr Bildungsleben.“
Bürgermeister Peter Schobes-
berger freut sich: „Unsere Hilfe
kommt bei den Kindern an. Sie
sind unsere Zukunft und brau-
chen alle Chancen.“ In Öster-
reich sind dennoch etwa 380.000
Kinder armutsgefährdet.
Schwester Adolfine von denDon
Bosco-Schwestern unterstützt
eine alleinerziehendeMutter von
zwei Söhnen. Sie bedankt sich
beim Organisator des Entenren-
nens, Helmut Krechl, für die
Überreichung von Schulausrüs-
tung für die beiden Kinder. „Die
Kinder verdienen eine Chance“
so die Ordensfrau.<

Zwei neue Schultaschen wurden aus
den Erlösen gespendet. Foto: SPÖ Vöcklabruck

BILDUNG

Viele Neuerungen
VÖCKLABRUCK. In der Be-
zirkshauptstadt gibt es zum
Start in das neue Schuljahr je-
de Menge Neuerungen im Bil-
dungssektor.

Für Ein- bis Dreijährige gibt es in
der Sportplatzstraße zwei neue
Krabbelgruppen. Für insgesamt
850.000 Euro wurden die Grup-
pen in das teilweise leerstehende
Seminarhaus der Franziskanerin-
nen integriert. Zusätzlich wurden
die bestehenden Gruppen gene-
ralsaniert.

Mehr Sicherheit
Im Bildungscampus wurden
Lärmschutzmaßnahmen umge-
setzt. Zusätzlich wurde die Si-
cherheit der Schüler durch eine
Absturzsicherung erhöht. Die
Salzburgerstraße wurde auf
Wunsch der Eltern und der Schul-
leitung zu einer ,30km/h‘-Straße
umgewandelt. Aufgrund der stark
steigenden Nachfrage bei der

Nachmittagsbetreuung im Bil-
dungscampus wurde binnen we-
niger Monate eine provisorische
Hortgruppe für 140.000 Euro er-
richtet. Bürgermeister Peter Scho-
besberger erklärt: „Wir versuchen
dem sprunghaft steigenden Be-
darf nachzukommen. Daher pla-
nen wir bereits die Aufstockung
des neuen Bildungscampus um
weitere sechs Klassen.“ Die Auf-
stockung wird etwa 2,5 Millionen
Euro an Investitionen benötigen.
Angestrebter Baubeginn ist 2026.

Neubau „Stadtkindergarten“
Der Neubau des ,Stadtkindergar-
tens am Sonnenhügel‘ befindet
sich in Planung. Die Entwürfe wa-
ren bereits im Gestaltungsbeirat
und werden im Herbst dem Land
Oberösterreich vorgelegt. Der
Stadtkindergarten soll über fünf
Gruppen verfügen und am Pfarr-
hofgries errichtet werden. Derzeit
sind zwei provisorische Gruppen
in einem Gebäude der Pfarre.<

Eröffnung der neuen Krabbelstube Foto: Sametinger

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

KUKLA

90. Jubiläum
VÖCKLABRUCK. Die Waagenfa-
brik Kukla in Vöcklabruck ist
der versteckte Champion in der
Wiegetechnologie. Bandwaagen
von Kukla werden in alle Kon-
tinente geliefert.

Das familiengeführte Unterneh-
men begann in einer Garage in der
Stefan-Fadinger-Straße und be-
schäftigt mittlerweile rund 90
Mitarbeitende. Zum Jubiläum,
welches eigentlich schon 2023
stattfand, gratulierte Vöckla-
brucks Bürgermeister Peter Scho-
besberger. Geschäftsführer Karl
Leitner ist stolz auf das stetig ge-
wachseneUnternehmen,dasdurch
Präzisionsarbeit und immer neue
Innovationen Kuklas Stellung am
Weltmarkt gefestigt hat. „Unser
großer Dank gilt den gut ausge-
bildeten, motivierten Mitarbeitern
und Mitarbeiterinnen, die wesent-
lich mit zur Erfolgsgeschichte bei-
getragen haben.“<

Gratulationen zum Jubiläum
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ORTSKERNBELEBUNG

Lenzing will lebendiger und Stadt werden
LENZING. Die Marktgemeinde
und die Gemeinnützige Sied-
lungsgesellschaft mbH (GSG)
wollen den Ortskern von Len-
zing zu einem attraktiven
Wohn- und Lebensraum ge-
stalten und weiterentwickeln.
Wirtschaftlichkeit, Nachhal-
tigkeit und Gemeinschaft sind
zentrale Aspekte. Zudem steht
eine Stadterhebung im Raum.

Von Seiten des Landes wird die
Ortskernbelebung begrüßt, ist es
doch ein Musterbeispiel und ein
Bekenntnis dafür, wie mit Grund
und Boden sparsam umgegan-
gen und Versiegelung vermie-
den wird.
Stefan Haubenwallner, Ge-
schäftsführer der GSG, spricht
von einem „Leuchtturmprojekt
der Ortsentwicklung für ganz
Oberösterreich“. Erarbeitet wur-
de ein Masterplan, der bei der
Vorstellung bei den Lenzingern
sehr gut ankam. Die Räume sol-
len geordnet und die Innenerwei-
terung vor das Bauen auf der grü-
nenWiese gestellt werden. Unter
aktiver Einbindung der Bevölke-
rung, der ansässigen Betriebe,
Vereine und Schulen ist ein zu-
kunftsweisender Plan zur Bele-
bung und nachhaltigen Entwick-
lung des Ortskernes entstanden.

Der Prozess wurde von einem
externen Fachteam begleitet. Ein
neues Wohn- und Gesundheits-
zentrum, ein neuesHallenbadmit
der Möglichkeit einer Tennis-
anlage am Dach des dort geplan-
ten Parkhauses sowie eine neue
Wohnanlage sind bereits in kon-
kreter Planung.
Anstelle des alten Rathauses ent-
steht ein moderner Baukörper,
welcher eine Erdgeschossfläche
für Geschäfte auf Hauptplatz-
niveau und somit barrierefreie
Zugänge aufweisen wird. Dar-
über ist ein Ärztezentrum ge-
plant und noch einen Stock hö-
her 32Wohneinheiten.
Das Hallenbad mit angrenzen-
den Sportanlagen soll ebenfalls
neu errichtet werden. Der Rah-

menplan sieht im Zentrum zu-
dem sieben neue, verschieden-
artig geformte Gebäude vor. Der
Zentrumsbereich soll künftig
sehr gut durchquerbar sein. So
wird es eine fußläufige Verbin-
dung vom Platz beim Kulturzen-
trum über den Hauptplatz durch
die neue Zentrumsbebauung bis
zur ÖBB-Haltestelle und weiter
bis zur Ager geben.

Land gratuliert zum Projekt
„Durch eine Entwicklung nach
Innen anstatt an den Ortsrändern
wollen wir unsere Stadt- und
Ortskerne stärken und neu bele-
ben. Das erhöht die Lebensqua-
lität und verringert die Flächen-
inanspruchnahme durch Bau-
land-Neuwidmungen. Das Pro-

jekt ,Lebendiges Lenzing‘ folgt
genau den Grundsätzen unserer
Raumordnungspolitik. Als Vor-
zeigeprojekt wird es auch vom
Land OÖ im Rahmen unseres
Programms ,Dorf- und Stadt-
erneuerung‘ gefördert. Ich gra-
tuliere der Gemeinnützigen
Siedlungsgesellschaft und der
Marktgemeinde Lenzing zu die-
ser Initiative“, betonte Wirt-
schafts- und Raumordnungslan-
desrat Markus Achleitner.

Ideen sind „gesprudelt“
Bürgermeister Rudolf Vogten-
huber (SPÖ) nannte als Ziel,
einen Rahmenplan zu schaffen.
„Wir wollen Areale und Objekte
entwickeln mit multifunktiona-
ler Nutzung und möglichst zen-
trumsnah. Die GSG ist ein kon-
genialer Partner, wir haben uns
die Ideen förmlich zugeschmis-
sen. Die Resonanz bei der öf-
fentlichen Präsentation war sehr
gut, es hat die Leute beein-
druckt.“ Zudem soll ein Antrag
zur Stadterhebung in der nächs-
ten Gemeinderatssitzung be-
schlossen werden. Lenzing will
also Stadt werden. Daher schon
jetzt die Bezeichnung des vor-
gestellten, ehrgeizigen Projektes
als „Lebendiges Lenzing – Stadt
der Zukunft“.<

V. l.: Bürgermeister Rudolf Vogtenhuber, Landesrat Markus Achleitner und Stefan
Haubenwallner (GSG) zeigen die ambitionierten Planungen. Foto: Land OÖ/Roebl

UnternehmensgründUng

Der 24. September ist WKOÖ-Gründungstag
LInZ. Eine Umfrage zeigt, dass 
für knapp 70 Prozent der Gründer 
die Selbständigkeit schon immer 
ein Lebensziel war. Daher sollte 
dieser wichtige Schritt nicht un-
vorbereitet unternommen wer-
den. So muss z.B. die Geschäfts-
idee entwickelt, die Finanzierung 
geplant und die eigentliche Grün-
dung durchgeführt werden.

gründungstag 24
Infos zu diesen und noch zahl-
reichen anderen Themen gibt es 

beim „Gründungstag 24“ am 24. 
September in der WKOÖ in Linz. 
Egal ob Startup oder nebenbe-
rufliche Selbständigkeit, diese 
kostenlose Veranstaltung ist die 
ideale Gelegenheit für Gründer 
und Jungunternehmer um sich 
umfassend auf ihr unternehme-
risches Vorhaben vorzuberei-
ten. An mehr als 20 Infoständen 
geben Experten ihr Wissen wei-
ter, z.B. zu Businessplan, Steu-
ern oder Förderungen. Weiters 
spricht Vertriebsexperte Oliver 

Kronawittleither in seinem Im-
pulsvortrag über die drei Schrit-

te für den erfolgreichen Verkauf. 
Aus der Praxis berichten die 
Gründer von �amengo und Bern-
anderl über ihre Erfahrungen als 
Jungunternehmer.<� Anzeige

Gut vorbereitet in die Selbständigkeit

Gründungstag 24
Di., 24. September, Einlass 17 Uhr
WKOÖ
Hessenplatz 3, 4020 Linz
Infos und kostenlose Anmeldung 
unter www.wko.at/ooe/gruendung  
oder per E-Mail veranstaltung@
wkooe.at
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BILDUNGSREISE

Die Schweizer Finanzwelt als Vorbild
ZÜRICH (CH)/OÖ. Die Schweiz
zählt zu den wettbewerbsfä-
higsten Finanzzentren welt-
weit. Eine Oberösterreichische
Delegation rund um Michaela
Keplinger-Mitterlehner, Ob-
frau der WKOÖ Sparte Bank
und Versicherungen, machte
sich direkt vor Ort ein Bild.

Die oö. Banken und Versiche-
rungen sehen in der Schweiz ein
Vorbild, daswichtige Impulse für
die Weiterentwicklung des eige-
nen Finanzsektors geben kann.
Insbesondere bei der Innovation
und Digitalisierung sowie bei
„FinTechs“ ist die Schweizer Fi-
nanzwelt Vorreiter. Sowohl
Oberösterreich als auch Zürich
zeichnen sich durch eine stabile
Wirtschaft und eine starke Prä-
senz von Banken und Versiche-
rungen aus. Oberösterreich kann

vonder Schweiz insbesondere im
Bereich der Digitalisierung und
Innovation profitieren, wo
Schweizer Banken und Versi-
cherungen oft Vorreiter sind.
„Um in der Zukunft wettbe-
werbsfähig zu bleiben, müssen
wir bewusst in die Entwicklung
von FinTechs investieren und

diese konkret fördern. Damit
wird der lokale Finanzsektor ge-
stärkt“, ist Keplinger-Mitterleh-
ner überzeugt, die die Zusam-
menarbeit mit der Schweiz in
diesem Bereich verstärken will.
WährenddieSchweizderzeit 483
FinTechs zählt, sind dies in Ös-
terreich gerade einmal 150.

Auch Stefanie Huber, Obfrau-
Stv. derWKOÖ-SparteBankund
Versicherung, ist überzeugt von
den vielen Möglichkeiten der In-
novationen: „Ich habe mich ge-
freut auf den Austausch in Zü-
rich. Es ist immer wichtig zu se-
hen, wie andere Banken mit Her-
ausforderungen umgehen.
Wichtigwird sein, sich auf Lang-
fristigkeiten einzustellen und
nicht zu kurzfristig zu denken.“
Ebenso gut entwickelt wie der
Bankensektor ist auch der Ver-
sicherungsmarkt in der Schweiz.
Er zählt zu einem der stabilsten
in Europa. „Aber auch der Ober-
österreichische Weg ist richtig,
wir sind gut aufgestellt und ver-
suchen auf die Bedürfnisse der
Kunden einzugehen“, betont
Kathrin Kühtreiber-Leitner, Ob-
frau-Stv. der WKOÖ-Sparte
Bank und Versicherung.<

Friedrich Dallamaßl, Kathrin Kühtreiber-Leitner, Michaela Keplinger-Mitterlehner,
Stefanie Huber, Außenwirtschaftsdelegierter in Zürich Patrick Sagmeister, Mar-
kus Strobl und Christian Matzinger (v.l.). Foto: WKOÖ

HONS eNergieSYSTeMe

Dankeschön-Fest mit den Edlseern
gMUNDeN. Die Firmengründer 
Johann Gillesberger und sein 
Neffe Stephan Holzinger luden 
ihre Kunden am vergangenen 
Freitag zum Dankeschön-Fest 
und zahlreiche Gäste kamen 
nicht nur aus ganz Österreich, 
sondern sogar aus Deutschland 
und erfreuten sich an Speis und 
Trank sowie musikalischer Un-
terhaltung von den Edlseern. 

HONS wurde 2020 gegründet, 
kann aber – in Person von Johann 
Gillesberger – auf über 30 Jahre 
Erfahrung in der Heizungsbranche 
zurückgreifen. Edelseer-Front-
mann Fritz Kristoferitsch hat sich 
schon selbst überzeugt: Er hat eine 
Gilles Heizung und ist bis heute 
sehr zufrieden. Mit den 45 Mit-
arbeitern werden Heizungsanla-
gen im ganzen deutschsprachigen 
Raum montiert und serviciert.

Der Schwerpunkt liegt auf öko-
logischen Heizsystemen. In jün-
gerer Vergangenheit wurde das 
Tätigkeitsfeld um Solarenergie 
erweitert. Als Fachmann dafür 
konnte Rudy Mayr von der ehema-
ligen Firma Mayberg gewonnen  
werden. Damit schafft HONS 

eine optimale Kombination aus 
Wärmepumpe und Photovoltaik.  
Als zusätzliches Danke an beste-
hende HONS-Kunden gab es eine 
Empfehlungskarte mit 500 Euro  
Barauszahlung für einen abge-
schlossenen Auftrag einer Heizungs- 
komplettanlage. <� Anzeige

V. l.: Die HONS Firmenchefs Johann Gillesberger und Stephan Holzinger sind die 
Profis, wenn es um Heizsysteme und Photovoltaik geht.  Fotos: privat

PV-Spezialist Rudy Mayr ist neu an 
Bord bei der Firma HONS. 

Die Edlseer sorgten für Stimmung.  

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16, Gmunden
www.honsheizt.at
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BARRIEREFREI

Veränderte Wohnbedürfnisse im höheren Alter
Bis 2045 wird die Zahl der Men-
schen über 60 Jahre in Oberös-
terreich auf 540.000 Personen
ansteigen, die Zahl der an De-
menz erkrankten Personen wird
sich bis 2050 mit voraussichtlich
48.000 Betroffenen mehr als ver-
doppeln. Eine funktionale Woh-
nung ist im Alter daher von be-
sonderer Bedeutung, um Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität
zu gewährleisten.

Mit zunehmendem Alter werden
Mobilitätseinschränkungen wahr-
scheinlicher. „Von einem auf den
anderen Tag kann es so weit sein,
dass man in seiner Mobilität ein-
schränkt wird. Deshalb ist es wich-
tig, sich schon frühzeitig mit dieser
Thematik zu befassen und Vorkeh-
rungen ehestmöglich zu treffen“,
schildert Christoph Etzlstorfer, Pa-
ralympicssieger mit Querschnitt-
lähmung.

Barrierefreiheit ist wichtig
Eine altersgerechte Wohnung soll-
te weitgehend barrierefrei gestaltet
sein.DazugehörenbreiteTürenvon
mindestens 90Zentimetern, die den
Zugang mit Rollatoren oder Roll-
stühlen erleichtern. Auch der
schwellenfreie Zugang zu allen
Räumen ist wichtig; besonders Du-
schen sollten ohne Einstieg zu-
gänglich sein. Hochklappbare
Stützgriffe am WC und verschieb-

bare Betten, die von drei Seiten zu-
gänglich sind, tragen ebenfalls zur
Sicherheit und Mobilität bei. Eine
helle und gleichmäßige Beleuch-
tung ist entscheidend, um die
Orientierung zu erleichtern und
Stürze zu vermeiden. Sicherheits-
vorkehrungen wie Anti-Rutsch-
Böden und Rauchmelder sind wei-
tere wichtige Maßnahmen, um die
Sicherheit zu erhöhen. Idealerwei-
se sollten Wohnungen für Senio-

ren zentral gelegen und gut an den
öffentlichen Verkehr angebunden
sein. Eine gute ärztliche Nahver-
sorgung und Einkaufsmöglichkei-
ten in unmittelbarer Umgebung de-
cken die täglichen Bedürfnisse ab
und erleichtern den Alltag. Da-
durch können die Senioren, selbst-
ständig bleiben und dennoch
schnell Hilfe in Anspruch nehmen.

Räumliche Orientierung
Für Demenzkranke sind einfache
geometrische Grundrisse und gut
strukturierteRäumewichtig,umdie
Orientierung zu erleichtern. Ge-
meinschaftsbereiche sollten groß
und gut zugänglich sein, um so-
ziale Kontakte zu fördern. Helle
Farbtöne für Böden undWände so-
wie eine engmaschige Beleuch-
tung schaffen eine beruhigende At-
mosphäre. Maßnahmen wie farb-
licheLeitsystemeundAnti-Rutsch-
Böden sorgen für Sicherheit.<

Mit zunehmenden Alter verbringen Senioren einen großen Teil ihrer Zeit daheim.
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PLAGEGEISTER

Schneckeneier im Herbst effektiv bekämpfen
„Heuer habe ich mein Saatgut
umsonst gekauft, weil fast alles
die Schnecken gefressen haben“,
ärgert sich Tips-Leserin Rosa
Gruber – und mit ihr viele Gar-
tenfreunde. Auch wenn sich die
Saison langsam dem Ende zu-
neigt, sollte man gerade jetzt der
nächstjährigen Schneckenplage
vorbeugen. Tips hat bei Biogärt-
ner Karl Ploberger nachgefragt.

Schnecken legen ihre Eier oft an
denselben geschützten Plätzen ab,
daher lohnt es sich, diese Stellen
regelmäßig zu überprüfen. „Die
Schneckeneier tauchen erst wieder
im Herbst auf. Dann sollte man
unter Steinen, Grasbüschel und
Moos nach den perlenartigen
Eiern suchen und diese vernichten.
Sofort! Denn die Schnecken
schlüpfen innerhalb von wenigen
Tagen aus“, so Karl Ploberger.
Schneckeneier sind weißlich bis

gelb, glänzend und nicht durch-
sichtig, etwa so groß wie ein Steck-
nadelkopf und werden oft in gro-
ßen Mengen abgelegt. Durchsich-
tige und farblose Eier stammen von
Tigerschnecken. Diese sind nütz-
lich, da sie die Eier von Nackt-
schnecken fressen und somit zur
Schädlingsbekämpfung beitra-
gen. Um Schneckeneier effektiv zu
beseitigen, empfiehlt es sich, die
Gelege im späten Herbst und im
Frühjahr aufzuspüren. Schnecken-

eier sollten an einemsonnigenPlatz
getrocknet werden, damit sie ab-
sterben und von natürlichen Fein-
den wie Vögeln gefressen werden.

Natur im Garten fördern
„Das Wichtigste ist, in einem Gar-
ten viel Natur zuzulassen. Da ge-
hört zum Beispiel ein ‚wildes Eck‘
dazu. Dort verstecken sich nämlich
Igel, Blindschleichen und die Lauf-
käfer, die alle große Schnecken-
vernichtersind.Wichtig istauch, im

Herbst das Laub unter Bäumen und
Sträuchern liegenzulassen, denn
dort leben ebenfalls viele Nützlin-
ge“, empfiehlt der Biogärtner.

Biologisches Schneckenkorn
Zum Pflanzenschutz eignen sich
natürliche Barrieren aus Kaffee-
satz, Sägespänen oder Schafwolle,
die rundumdieBeete errichtetwer-
den. Bierfallen sind kontraproduk-
tiv,dasieweitereSchneckenausder
Umgebung anlocken. Für einen zu-
sätzlichen Schutz können die
Pflanzen mit Abdeckungen ver-
sehen oder Schneckenkorn ausge-
bracht werden. Karl Ploberger rät
zu einer biologischen Alternative:
„Einziger Sofortschutz ist das bio-
logische Schneckenkorn auf Eisen-
III-Phosphat-Basis. Dieses ist ab-
solut ungefährlich für alle anderen
Tiere. Für Weinbergschnecken
oder Tigerschnecken ist es leider
jedoch ebenfalls tödlich.“<

Massenweise Nacktschnecken – ein echtes Ärgernis für viele Gartenfreunde.

Foto: stock.adobe.com/Dieter HawlanFoto: stock.adobe.com/Andreas Gillner



www.tips.at Anzeigen 17Bauen & Wohnen

Bauinfo-Abend
SCHÖRFLING. Am Donners-
tag, 26. September, um 19 Uhr
findet der Wimberger Bauinfo-
Abend im Gewerbepark 1 statt.
Angehende Baufamilien erhal-
ten Informationen zu den The-
men Planung, Bau und Grund-
stück, Haustechnik und Finan-
zierung. Dafür stehen Experten
von Wimberger, aber auch von
Partnern zur Verfügung, die sich
im Anschluss an die Vorträge
gerne auch Zeit für persönliche
Fragen nehmen. Der nächste
Termin für den Bauinfo-Abend
ist dann am 28. November. Alle
Termine und Anmeldungsmög-
lichkeiten sind aktuell auf
www.wimbergerhaus.at/veran-
staltungen zu finden.

Bau- undWohnmesse
RIED. Die 26. Bau- und Wohn-
messe im Herbst im Messezen-
trum Ried findet von Freitag, 8.,
bis Sonntag, 10. November, statt
und ist ein idealer Treffpunkt für
Häuslbauer, Renovierer und Sa-
nierer.

GMUNDEN. Alles aus einer 
Hand - heißt es bei der GEG, mit 
starkem Fokus auf zukunftsfähi-
ge Lösungen und Nachhaltigkeit.

Die GEG versteht sich nicht nur 
als technischer Dienstleister in der 
Elektro- und Gebäudetechnik, son-
dern als Partner mit Weitblick. Sie 
begleitet ihre Kunden von der Erst-
beratung über die Planung, Ange-
botserstellung bis hin zur Ausfüh-
rung und Nachbetreuung – dabei 
verfolgt sie stets nachhaltige Ziele.
Ob Neubau oder Sanierung, zu-
kunftsfähige Systemlösungen für 
Gewerbe- und Industriebau, Wohn- 
und Privatanlagen werden effizient 
und in höchster Qualität umgesetzt. 
„In einer Zeit, in der nachhaltiges 
Bauen und Wohnen zunehmend an 
Bedeutung gewinnen, bietet die 
GEG maßgeschneiderte Lösun-
gen, die den höchsten ökologischen 
Standards entsprechen“, erklärt 

Gerhard Rastinger, Geschäftsfüh-
rer für Vertrieb und Technik in der 
GEG.
Das Unternehmen legt dabei gro-
ßen Wert auf die Integration und 
Kombination von regenerativen 
Energiesystemen wie Wärmepum-
pen, Pelletheizungen, Solarthermie 
oder Photovoltaik, die nicht nur den 

CO
2
-Ausstoß reduzieren, sondern 

auch langfristig Kosten sparen.

Smart Home – Die Zukunft 
des Wohnens ist jetzt
Mit dem fortschreitenden Trend 
zur Digitalisierung und Automati-
sierung bietet die GEG auch umfas-
sende Smart Home-Lösungen, die 

den Alltag zuhause, im Büro oder 
im Betrieb nicht nur komfortabler, 
sondern auch sicherer und energie-
effizienter gestalten. Von der intel-
ligenten Lichtsteuerung über ver-
netzte Sicherheitssysteme bis hin 
zur vollautomatisierten Heizungs-, 
Klima- und Lüftungstechnik: Die 
Möglichkeiten sind nahezu unbe-
grenzt, und besonders im Hinblick 
auf Nachhaltigkeit und auf Ener-
gieeinsparung spielt die Integrati-
on von Smart Home-Technologien 
eine entscheidende Rolle. Mehr 
Infos unter www.geg.co.at
 Anzeige
 

GEG: WIR LEBEN ENERGIE

GÜNSTIGE EIGENPRODUKTION

Gartenmöbel nach Maß:
X-Markt senkt Preise
WELS. Überraschende Ankündi-
gung des Gartenmöbelspezialisten 
aus Wels mitten in der Teuerungs-
welle: Oberösterreicher profitieren 
von Kostensenkungen, denn  
X-Markt setzt Preise vieler  
Gartenmöbel herunter. 

Nicht alle Terrassen sind gleich und 
so müssen sich auch Bänke, Eck-
bänke, Lounge-Garnituren und 
auch Keramiktische mit hochwer-
tigen Oberflächen den individuel-
len Gegebenheiten anpassen. Der 
Trend geht zu Gartenmöbeln, die 
dank hochwertiger Materialien den 
Indoor-Möbeln in Sachen Komfort 
um nichts nachstehen. Daher liegt 
X-Markt, mit edlen Marken und 
zentimetergenau planbaren Gar-
tenmöbeln weit unter dem üblichen 
Marktpreis, jetzt auch voll im Trend. 

Mehr Informationen gibt es direkt 
bei X-Markt in Wels, Jasminstraße 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 

www.x-markt.at (Montag bis 
Freitag, 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 
17 Uhr).<� Anzeige

Der Trend geht zur Terrasse die so bequem und individuell wie der Wohnbereich 
ist. Gartenmöbelspezialist X-Markt aus Wels zeigt in der über 1.200 Quadrat-
meter großen Ausstellung die neuesten Marken und Modelle. Außerdem bietet 
X-Markt, durch Bestellung in großen Mengen direkt beim Hersteller und Eigen-
produktion vor Ort hochwertige Gartenmöbel zu Preisen an, die man woanders 
lange suchen kann. Foto: X-Markt



Anzeigen Vöcklabruck18 37. Woche 2024Bauen & Wohnen

Gartenwettbewerb Die Grünen haben mit ihrem Gartenwettbewerb „wil-
de Gärten“ vor den Vorhang geholt. Nach Kriterien wie gibt es einen Totholz-
haufen für Igel und Insekten, eine Wasserstelle, Kompoststelle, Wiese statt Ra-
sen, heimische Wildsträucher und Obstbäume wurden die Gärten von einem
Team besucht und schließlich die Sieger auserkoren. Foto: Grüne

In Kooperation mit:

Karl - Heinz aus Eferding
Foto: Karl - Heinz Haudum

Patrick aus Vöcklabruck
Foto: Patrick Eder

Christina aus Grieskirchen

Foto: Christina Ennser

Selina aus Vöcklabruck
Foto: Selina Riedl

Lisa aus Grieskirchen
Foto: lg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Ulrike aus Vöcklabruck
Foto: Hamader Ulrike

FÜR GEMEINDEN

Neues Werkzeug
prüft Klimafolgen
Die Österreichische Energie-
agentur erweitert das regionale
Klimarelevanztool aus NÖ zum
„klimaaktiv Gemeindetool“.
Gemeinden in Österreich kön-
nendamitnunlokaleProjekteauf
Klimafolgen prüfen.

Egal, ob es sich um den Bau einer
neuen Schule, das Errichten eines
PV-Parks oder die Umgestaltung
eines Stadtviertels handelt – alle
Vorhaben einer Gemeinde haben
Auswirkungen auf das Klima, ent-
weder positive oder negative. Die
Österreichische Energieagentur
gibt Gemeinden mit dem „klima-
aktiv Gemeindetool“ künftig ein
Tool an die Hand, mit dem sie auf
einfache und praktische Art sämt-
liche Projekte vorab einer Klima-
relevanz-Prüfung unterziehen

können. „Das Besondere an dem
Klimatool ist, dass es keine be-
sonderen Vorkenntnisse braucht,
um es zu bedienen“, erklärt Pro-
jektleiter Heimo Bürbaumer, Se-
nior Expert in der Österreichi-
schen Energieagentur. „Das Tool
kann von jedem Sachbearbeiter
einfach bedient werden und man
erhält eine valide Aussage dar-
über, welche Folgen für das Kli-
ma ein konkretes Gemeindevor-
haben hat.“<

Lokale Bauprojekte können ganz ein-
fach einem Klimacheck unterzogen
werden. Symbolfoto: Komwanix/stock.adobe.com

ANALYSE

Neubau amMondsee
ist am teuersten
willhaben und die Immobilien-
datenexperten von Exploreal ha-
ben analysiert, wie viel man der-
zeit im Schnitt investieren muss,
um eine Neubau-Immobilie in
Gehdistanz der 13 beliebtesten
heimischen Gewässer zu bezie-
hen. Dazu erklärt Judith Kössner,
Head of Immobilien bei willha-
ben: „Mit Blick auf den durch-
schnittlichen Eigennutzerpreis
bestätigt sich, dass es in beinahe
allen betrachteten Fällen einen
‚See-Faktor‘ gibt. Sprich: Befin-
det sich eineNeubau-Immobilie in
nächster Nähe zum Ufer, so müs-
sen Interessenten deutlich mehr
investieren als wenn sie fünf oder
gar zehn Kilometer weiter weg
ziehen.“ Am tiefsten muss man
derzeit für Eigentum-Neubaupro-
jekte am Mondsee in die Tasche

greifen. Konkret benötigtman hier
durchschnittlich mehr als 13.600
Euro auf den Quadratmeter, um in
unmittelbarer Nähe zum See re-
sidieren zu können. Auch amNeu-
siedler See und amFaaker See sind
die Preise für Neubau-Objekte im
Schnitt fünfstellig. Um rund 4.400
Euro pro Quadratmeter reiht sich
der Klopeiner See in Kärnten als
günstigste Option in die ausge-
werteten Regionen ein.<

Mehr zu lesen auf
tips.at/f/6655

Der Mondsee Foto: David Irlweg/stock.adobe.com
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BUCH

Lebenskraft aus der Natur
SEEWALCHEN. Biologin und
Burnout-Expertin Erika König
stellt in ihrem Buch „Wie die
Natur uns Kraft gibt“ 22 Ideen
vor, wie mit Hilfe von Wald und
Wiese die Lebenskraft neu auf-
gebaut werden kann und man
entspannter durchs Leben
kommt. Tips verlost zwei Ex-
emplare.

Das Buch enthält verschiedene
Ideen wie das Aufsuchen von
Kraftorten, das Kräutersammeln
für die gesunde Küche, kreative
Naturelemente für die Wohnung,
meditative Übungen im Grünen,
Anleitungen zum Waldbaden und
zur Lagerfeuerromantik und vie-
les mehr. Auch Naturerlebnisse
wie die Schwitzhütte, der Feuer-
lauf und das Agnihotra (eine bei
Sonnenuntergang durchgeführte
Feuerzeremonie) werden vorge-

stellt. Das Aufbauen neuer Le-
benskraft gelingt mitunter mit ein-
fachsten Übungen, die jeder leicht
durchführen kann und die Acht-
samkeit, inneren Frieden und Le-
bendigkeit gleichzeitig spürbar
machen. Viele Hinweise aus der
Burnout-Prophylaxe sind in den

Texten eingearbeitet. Die Autorin
verbrachte schon als Kind die
meiste Zeit im Wald und auf Wie-
sen zum Pflanzensammeln und
konnte sich selbst immer am bes-
ten in der Natur erholen. Kraft-
plätze hat sie als Elfjährige schon
wahrgenommen. Viele Jahre war
sie auch als Natur- und Land-
schaftsführerin tätig. Die Autorin
möchte ihreLeser inspirieren,neue
Kraftinseln in der Natur für sich zu
entdecken.
Das Buch ist mit ISBN Nr. 978-3-
903496-17-0 bestellbar oder bei
Mosaik in Schörfling oder in der
Buchhandlung Weidinger in See-
walchen erhältlich.<

Autorin Erika König Foto: privat

MANEGE FREI

Circus Louis Knie
VÖCKLABRUCK. Der Circus
Louis Knie gastiert von Don-
nerstag, 12., bis Sonntag, 15.
September, am Festplatz in
Vöcklabruck. Tips verlost 5x2
Karten für die Vorstellung am
Sonntag, 15. September, um 15
Uhr.

Mit dabei ist der Clown Puccini,
der immer wieder mit seinen
Streichen die Lachmuskeln stra-
paziert. Die Ponys von Erik Be-
rousek verzaubern das Publi-
kum, genauso wie die sü-
ße Entendressur. Spannend wird
es, wenn Jimmy Navratil mit
seiner Jonglage das Unvorstell-
bare erreicht und die “White An-
gels“ mit ihren akrobatischen
Meisterleistungen die Manege
verzaubern.
Am Donnerstag, 12. September,
ist Familientag um 18 Uhr. Wei-
tere Vorstellungen gibt es am

Freitag, 13. und Samstag, 14.
September, jeweils um 15 und 18
Uhr. Am Sonntag, 15. Septem-
ber, gibt es Vorstellungen um 11
und 15 Uhr.<

Luftakrobatik Foto: Circus Louis Knie

GOLF

Clubmeister
REGAU. Im Jubiläumsjahr des
Golf Regau konnte der Lenzin-
ger Moritz Zierler bei der zwei-
tägigenClubmeisterschaftmit 55
Teilnehmern seinen Vorjahresti-
tel erfolgreich verteidigen und
sich mit 156 Schlägen den Club-
meistertitel 2024 erspielen.
Bei den Damen war die Gmund-
nerin Katharina Janisch eine
Klasse für sich. Mit zwei kon-
stanten Runden von +6 und +6
(158) hat sie sich souverän den
Meistertitel 2024 gesichert.<

Die neuen Clubmeister Foto: Golf Regau
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EHRENAMT

Treffpunkt mensch & arbeit
VÖCKLABRUCK. Monika
Trückl und Carina Vormair
engagieren sich ehrenamtlich
imTreffpunktmensch&arbeit.
Am Samstag, 14. September,
findet ein gemeinsames Pick-
nick statt.

Monika Trückl ist 51 Jahre jung,
Mutter, Oma und als Elementar-
pädagogin in der Heil- und Son-
derpädagogik tätig. Carina Vor-
mair,35Jahre jung, istMuttervon
zwei Kindern und Bürokauffrau.
Sie engagieren sich seit vielen
Jahren ehrenamtlich im Treff-
punkt mensch & arbeit. Sie ha-
ben unterschiedliche Gründe für
ihr Engagement, aber sie teilen
die Motivation, sich für eine bes-
sere Gesellschaft einzusetzen.
„Seit ich Oma bin, habe ich eine
andere Einstellung zum Leben.
Ich bin gerne engagiert und su-
che nach Platzerln, wo ich mich
in meinem Verständnis, mit mei-
nen christlichen Grundwerten
wiederfinde. Die sind die Basis
füreingutesZusammenleben,die
ich weitergeben möchte. Ich ha-
be immer bewusst gelebt, aber als
Oma denke ich eine Generation
weiter. „Schütze, was du liebst.“
Das finde ich einen schönen
Satz“, erzählt Trückl.

Vormair findet es spannend, neue
Leute kennenzulernen: „Egal ob
Jung, Alt oder mit Migrations-
hintergrund – jeder ist willkom-
men. Man soll leben und leben
lassen, jeden lassen, wie er ist,
nicht verändernwollen. Daswird
hier gelebt und ist spürbar. Auch
sehe ich mit Kindern das Thema
Nachhaltigkeit als viel wichtiger
an als früher.“
An der Arbeit schätzt Trückl die
Offenheit für alle Menschen, die
niederschwelligen Angebote
„und die Sachen, die gemacht
werden, haben Sinn. Ich mag es,
über das Leben zu reflektieren
unddarübernachzudenken.Auch
analoge Erlebnisse, kein Höher,

Schneller,Weiter…das finde ich
klasse. Die kunterbunte Mi-
schung von Leuten und die gu-
ten Gespräche machen mir Freu-
de“. Vormair ergänzt: „Es wird
zugehört. Die Meinung wird ak-
zeptiert und es sind ehrliche und
offene Gespräche, die stattfin-
den.“

Picknick in der Dürnau
Am Samstag, 14. September,
findet ein gemeinsames Pick-
nick statt. Jeder, der kommen
möchte, ist herzlich eingeladen.
Einfach Sitzunterlage, Getränk
und Essen mitbringen. Treff-
punkt ist um 14 Uhr beim Brun-
nen in der Dürnau.<

Carina Vormair und Monika Trückl Foto: Treffpunkt mensch & arbeit

Lehre, ein gutes Geschäft!
Als Lebensmittelhändler:in kannst du in
die Welt des Handels eintauchen. Entdecke
den Verkauf von hochwertigen Produkten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Erstwähler

Wie finde ich als Erstwähler
heraus, welche Partei oder
welcher Kandidat meine In-
teressen am besten vertreten
kann?
L., 16

Lieber L.!

Super, dass du dich für das Thema
Demokratie interessierst! Als
erstmals Wahlberechtigter bei der
kommendenNationalratswahlhast
du die großartige Möglichkeit, die
Zukunft des Landes mitzugestal-
ten. Um herauszufinden, welche
Partei und welcher Kandidat
deine Interessen am besten ver-
tritt, solltest du dich vorab gut in-
formieren. Beginne damit, die
Wahlprogramme der Parteien zu
lesen. Diese findest du auf den of-
fiziellen Webseiten der Parteien
oder in Wahlbroschüren – so
kannst du diese gut vergleichen.
Achte dabei besonders auf The-
men, die dir wichtig sind,
z. B. Bildung, Gesundheit, Um-
welt, Arbeitsmarkt, Digitalisierung
usw. Auch TV-Diskussionsrunden
bieten eine gute Möglichkeit, sich
ein genaueres Bild zu machen.
Willst du nochmehrwissen, kannst
du Wahlveranstaltungen besu-
chen, um den Kandidaten persön-
lich Fragen zu stellen. Onlinepor-
tale wie wahlkabine.at können dir
helfen, deine politischen Stand-
punkte mit den Inhalten der Par-
teiprogramme abzugleichen. Eine
gut überlegte Entscheidung stärkt
nicht nur deine Stimme, sondern
auch die Demokratie insgesamt.
Solltest du noch Infos brauchen,
schau gerne auf unserer Webseite
www.jugendservice.at/waehlen
vorbei!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Rebekka Suknjov
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4840 Vöcklabruck, Parkstraße 2a 
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215923 
jugendservice-voecklabruck@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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HUMANVITAL

Humanvital Salzkammergut feiert einjähriges 
Jubiläum: ein Jahr der Transformation
VöckLAbrUck. Vor einem 
Jahr öffnete Humanvital im 
wunderschönen Salzkammer-
gut seine Türen und brachte 
Kompetenzen zur Gewichts-
reduktion und Gesundheits-
förderung in die Region.

Seitdem hat das engagierte Team 
unzähligen Menschen dabei ge-
holfen, sowohl ihr Wohlfühlge-
wicht auf entspannte Weise zu er-
reichen als auch ihre Gesundheit 
auf ein neues Niveau zu heben. 
Nun ist es an der Zeit, dieses er-
folgreiche erste Jahr gebührend 
zu feiern.

Eine große Jubiläumsfeier 
für alle
Am 5. Oktober lädt Humanvital 
alle Interessierten, Freunde und 
Kunden zu einer großen Jubilä-
umsfeier in den Räumlichkeiten 
im Burgstall Vöcklabruck ein. 
Die Feierlichkeiten beginnen um 
15 Uhr und bieten ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben 
spannenden Einblicken in die 
Methode „Abnehmen im Liegen“ 
erwarten die Gäste exklusive 
Jubiläumsrabatte, Gewinnspie-
le und kleine Überraschungen. 
Auch das leibliche Wohl kommt 
hier garantiert nicht zu kurz.

Eine große Ankündigung 
steht bevor
Doch das ist noch nicht alles: Im 
Rahmen der Feierlichkeiten wird 
eine bedeutende Neuigkeit ver-
kündet, die das großartige An-
gebot von Humanvital erweitern 
und noch mehr Menschen auf 
ihrem Weg zu einem gesünderen 
Leben unterstützen wird. Lassen 
Sie sich überraschen!

Warum „Humanvital –  
Abnehmen im Liegen“?
Das Konzept von Humanvital – 
Abnehmen im Liegen hat sich in 
den letzten zwölf Monaten be-
währt. Es kombiniert fortschritt-

lichste Technologien mit profes-
sionellen Kompetenzen in den 
verschiedenen Bereichen. Es er-
möglicht, ganz entspannt im Lie-
gen Gewicht zu verlieren und den 
Körper zu formen, sowie hilft es 
Probleme auf psychischer Ebene 
zu lösen. Viele Kunden haben 
bereits beeindruckende Erfolge 
erzielt und berichten von einer 
verbesserten Lebensqualität.

Mitfeiern am 5. Oktober ab 
15 Uhr
„Humanvital möchte dieses  
besondere Jubiläum mit Ihnen 
feiern. Besuchen Sie uns am 5. 
Oktober, genießen Sie die fest- 
liche Atmosphäre, lassen Sie sich 
von uns beraten und erfahren Sie, 
was wir für Sie tun können“, lädt 
das Humanvital-Team ein. <
� Anzeige

Entspannt abnehmen mit der revolutionären Methode von Humanvital Fotos: Humanvital

Vor und nach der Behandlung „Abnehmen im Liegen“ 

Humanvital  
– Abnehmen im Liegen 
Stadtpl. 36, 4840 Vöcklabruck
Tel.: 0681 20296269 
office@abnehmenimliegen-
voecklabruck.at. 
www.ail-salzkammergut.at
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Herbst und winter

Wildwochen und Weihnachtsfeiern 
beim Dorferwirt am Irrsee
Zell Am moos. Von 5. bis 20. 
Oktober laden Katharina, To-
bias und Matthias Radauer zu 
ihren Wildwochen ins Gasthaus 
Dorferwirt ein. Auch Weihnachts-
feiern für Unternehmen und Ver-
eine werden im großen Speisesaal 
und in der gemütlichen Gaststube 
gerne gebucht.

Für zwei Wochen dreht sich beim 
Dorferwirt alles ums heimische 
Wild – vom gängigen Rehbraten 
bis hin zum Hirschkalbsteak. Auch 
Vegetarier und Veganer sind herz-
lich willkommen, denn neben tra-
ditionellen Schmankerln bieten die 
Wirtsleute ganzjährig fleischlose 
sowie rein p�anzliche Gerichte an. 
„Sehr beliebt sind auch unsere haus-
gemachten Mehlspeisen, das Bio-
Eis und der Bio-Naturkaffee“, sagt 
Tobias Radauer.

Feiern beim dorferwirt  
am irrsee
Bei gutem Essen und einer gut sor-
tierten Weinauswahl das wunder-
schöne See- und Bergpanorama 

vom Speisesaal oder von der groß-
zügigen Terrasse aus zu genießen – 
das ist beim Feiern beim Dorferwirt 
inklusive. Ob Taufe, Geburtstags-, 
Firmen- oder Weihnachtsfeier: Im 

Ist gerne beim Dorferwirt zu Gast: der Schauspieler Michael Ostrowski – im Bild 
mit Tobias und Katharina Radauer.                                                Fotos: Dorferwirt

Gastronomiebetrieb
der Woche

Speisesaal ist Platz für bis zu 90 
Personen, in der Gaststube für etwa 
20 Gäste.

Festlich gedeckter tisch und 
menü nach wunsch
„Wir bieten ger ne einen 
Menüvorschlag für Ihre Feier 
an und richten uns dabei ganz nach 
Ihren Wünschen“, sagt Katharina
Radauer. „Ein festlich gedeck-
ter Tisch mit schön gestalteten 
Menükarten ist im Service in-
kludiert und bereitet unseren 
Gästen schon beim Ankommen 
eine Freude."<� Anzeige

Dorferwirt
Am Irrsee 40, 4893 Tiefgraben
Ruhetage: Mittwoch und 
Donnerstag
Infos und Öffnungszeiten auf 
www.dorferwirt-irrsee.at 



www.tips.at 23Leben

COMICVERFILMUNG

Kinotipp: The Crow
Eric Draven (Bill Skarsgård) und
seine Freundin Shelly Webster
(FKA twigs) werden, eingeholt
von den Dämonen ihrer dunklen
Vergangenheit, brutal ermordet.
Durch eine alte Legende ins Le-
ben zurückgeholt, begibt sich
Eric als düsterer, zwischen der

Welt der Toten und Lebenden
wandelnder Rächer auf die un-
barmherzige Jagd nach denMör-
dern.< Anzeige

„The Crow“
Ab 12. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Seelenverwandte: Draven kann seine Liebe nur retten, wenn er sich selbst opfert.

Foto: Leonine

Kinesiologie

Zeit für die eigenen Bedürfnisse
VÖCKl ABRUCK .  „Es ist 
wichtig, sich Zeit für sich selbst 
zu nehmen, auf die eigenen  
Bedürfnisse zu achten und  
unsere Emotionsgesundheit zu 
pflegen“, sagt die ausgebildete 
Kinesiologin Bianka Klein aus 
Vöcklabruck. 

Emotionsgesundheit spielt eine 
entscheidende Rolle für das 
ganzheitliche Wohlbefinden von 
Körper, Geist und Seele. Beson-
ders in den dunkleren Monaten 
des Herbstes und Winters kön-
nen viele Menschen unter Stim-
mungsschwankungen, Ener-
giemangel und emotionalen 
Belastungen leiden. Diese kön-
nen sich auf körperlicher Ebene 
manifestieren und zu Stress, Er-
schöpfung, Müdigkeit und einem 
unausgeglichenen Geisteszustand 
führen. Durch die Aufrechterhal-

tung einer gesunden Emotionsba-
lance kann man seine Resilienz 
stärken, um besser mit den Her-
ausforderungen, die diese Jahres-
zeiten mit sich bringen, umzuge-
hen und die Lebensqualität zu 
verbessern. Kinesiologie, Cranio 
Sacrale Körperarbeit und beglei-
tende Meditationen können eine 
wertvolle Unterstützung bieten, 
um die Emotionsgesundheit zu-
stärken und aufrechtzuerhalten.

gleichgewicht von Körper, 
geist und seele
Indem man immer wieder ener-
getische Unterstützung bei einer 
ausgebildeten Praktikerin in den 
Alltag integriert, kann man ein 
gesundes Gleichgewicht von Kör-
per, Geist und Seele aufrechter-
halten und sein Wohlbefinden 
nachhaltig verbessern. Bianka 
Klein ist ausgebildete Kinesiolo-
gin, Cranio Sacral Praktikerin, 
Achtsamkeits- und Resilienz-
trainerin sowie Meditations- und 
Achtsamkeitslehrerin. Sie hat das 
Abzeichen der WKO für Quali-
tätsmanagement. 

Qualität und regelmäßige 
Fortbildung
„Entdecken Sie die Welt der per-
sönlichen Dienstleistungen, wo 
Qualität an erster Stelle steht! 
Mir sind Qualität und regelmä-

ßige Fortbildungen wichtig und 
davon profitieren meine Kun-
den. Meine Arbeit ersetzt keinen 
Arztbesuch oder eine Psychothe-
rapie, ist aber eine sehr wertvolle 
Ergänzung“, lädt Klein ein.<
� Anzeige

Bianka Klein Foto: Bianka Klein

Bianka Klein 
Hammerwerkgasse 9A, Top 4
4840 Vöcklabruck 
Tel.: 0650 9202807
www.tfh-bianka.at
office@tfh-bianka.at

MALWETTBEWERB

Fantasiereise zum
Mitmachen für Kinder
OÖ. Mit den Öffis in den Zir-
kus? Hört sich toll an – ist es
auch! Kinder aus Volksschu-
len in OÖ dürfen sich freuen:
Das Klimabündnis OÖ, der OÖ
Verkehrsverbund und die ÖBB
laden wieder zum Malwettbe-
werb ein – dieses Jahr geht die
FantasiereisemitBusundBahn
in den Zirkus.

Pädagogenkönnen ihreKlasse jetzt
anmelden und einen der Teilnah-
meplätze sichern. Sie erhalten
Unterrichtsmaterialien für eine
spielerische Auseinandersetzung
mit dem öffentlichen Verkehr und
Kreativität. Die Schulkinder malen
ein Bild von ihrer Fantasiereise mit
Bahn oder Bus in den Zirkus und
können tolle Preise gewinnen! Das
Mitmachen lohnt sich, denn das

Siegerbild wird ein Jahr lang einen
OÖVVRegionalbus zieren und die
drei besten Einsendungen sind als
Plakate in den ÖBB Regionalzü-
gen ausgestellt. Anmeldung und
Infos: www.ichmalemeinereise.at.
Tipsverlost10x1Freizeitticketdes
OÖVV.<

Jetzt heißt es kreativ werden und los-
zeichnen. Foto: LIGHTFIELD STUDIOS/stock.adobe.com
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VARENA

Pool Billard Finale
VÖCKLABRUCK. Am Freitag,
13. und Samstag, 14. Septem-
ber, findet die vierte Runde der
Pool Billard Bundesliga in der
Varena statt.

Mit dem Team PBC NeoNovus
ist auch eine oberösterreichische
Mannschaft mit dabei. Mann-
schaftsführer Alexander Blacher
freut sich auf die Finaltage in der
Varena: „Unsere Leidenschaft
vor Publikum ausüben zu kön-
nen, ist ein tolles Gefühl. Heuer
gibt es seither auch erstmalig eine
Austragung in Oberösterreich,
was uns als Welser Verein be-
sonders freut.Dass es gleich auch
noch das Saisonfinale ist, ist um-
so unglaublicher.“
Die Begegnungen vom Freitag
können live im Internet mitver-
folgt werden. Am Samstag, 14.
September, können die Matches
ebenso live im Internet oder live

im Fernsehen auf ORF Sport +
mitverfolgt werden.
Für ein Highlight sorgt der Lan-
desverband Oberösterreich. Es
wird einen Pooltisch geben, an
dem es für die Besucher der Va-
rena die Möglichkeit gibt, mehr
über den Sport zu erfahren, aber
auch einmal ein Spiel gegen
Topspieler des Landes zu ver-
suchen.<

Team NeoNovus aus Wels Foto: ÖPBV

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. September             
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze ver-
edeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren; Pilze sam-
meln; Butter rühren; Wohnung lüften 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

DO+FR 12.+13. Sept.             
bis 04:40 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
topfen; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustie-
ren; einlagern und konservieren von Wurzelgemü-
se; Brot backen; heilende Bäder; Geldangelegen-
heiten – Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt

SA-MO 14.-16. Sept.             
bis 09:50 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Mo. ab 11:40 Uhr Fische – Siehe auch Di.
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: Unkraut jäten; säen und setzen von Blü-
tenpflanzen und Heilpflanzen; Blütenessenzen zu-
bereiten; Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung schaffen in Schränken und Schubladen; 
Räume gründlich lüften; Kosmetik 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DI 17. September             
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; 
Rasen mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; hohe Wirksamkeit von Medi-
kamenten – Ungünstig: Haare waschen oder 
schneiden; Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MI 18. September             
Vollmond um 04:40 Uhr, ab 11:30 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Getreide, Gemüse u. Obstgehölze düngen; 
Quellen suchen – Ungünstig: Bäume schneiden

DO 19. September             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Äpfeln, Birnen und 
Zwetschken; schneiden, was schnell wachsen soll; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungs-
anlagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel

FERIENBETREUUNG

Erfolgreiche Premiere
VÖCKLABRUCK. Im Klein-
stadtbiotop am Vöcklabrucker
Stadtplatz fand in den letzten
beiden Augustwochen erstma-
lig die solidarische Ferienbe-
treuung „Soferl“ statt.

Die Initiative bot Kindern nicht
nur eine erlebnisreiche Zeit, son-
dern setzte auf aktive Mitgestal-
tung durch die Eltern sowie die
vielfältigen Angebote im Klein-
stadtbiotop und in der Stadt
Vöcklabruck. Die Idee hinter So-
ferl war einfach und wirkungs-
voll: Für jedes angemeldete Kind
übernahmen die Eltern selbst
einen halben Tag die Betreuung
der Gruppe. Dabei wurden am
Vormittag ruhige Aktivitäten wie
Lernvorbereitung, Malen oder
Spielen angeboten. Am Nachmit-
tag hingegen stand die Stadt mit
all ihren Angeboten im Mittel-
punkt der Aktivitäten: So waren

die Kids als Märchen-Detektive
auf Outdoor-Abenteuer unter-
wegs, spielten Fußball im Stadt-
park oder erkundeten den
Dschungelspielplatz. Auch beim
Badminton und Schachspielen im
Kirchenpark oder einer aufregen-
den Schatzsuche durch die Innen-
stadt-Geschäfte hatten die Kinder
vielSpaß.EinHighlightwarendie
Besuche im Parkbad.<

Wochenmarkt-Rallye Foto: Verein Kleinstadtbiotop

GEWINNSPIEL

Qi Gong-Tour
OÖ/KEFERMARKT. Für alle
Tips-Leser gibt es die Mög-
lichkeit, bei einer gemütlichen
Wanderung kombiniert mit
einer geführten Qi Gong-Ein-
heit am 9. Oktober auf der
Braunberghütte in Lasberg da-
bei zu sein.

Gemeinsam mit Wander-
tipps-Autorin Claudia
Schallauer startet die
Gruppe um 9.30 Uhr
beim Schloss
Weinberg in Ke-
fermarkt, wo
beim Wild-
gehege
ausrei-
chend
Parkplät-
ze zur Ver-
fügung stehen.
Die Wande-
rung führt

über das Hoh-
Haus am Buch-
berg bis zur Braunberghütte, wo
Qi Gong-Experte Stefan Drokan
die Teilnehmer mitnimmt auf
eine gemeinsame Qi Gong-Rei-
se. Bewegung und ein gemütli-
ches Beisammensein stehen
hier im Vordergrund.

Mitspielen und
gewinnen

Eine
verbindli-

che Anmeldung
mit einer kurzen Begrün-
dung, warum man gerne
dabei sein möchte, ist bis
spätestens 25. September
auf www.tips.at/wandertag
möglich.Mit etwasGlück
kannman einenPlatz für
zwei Personen ergat-
tern. Viel Glück!<Foto: Schallauer
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goldene jahreszeit

Für Abenteurer und Naturfreunde: der  
Wanderherbst am Grünberg in Gmunden
gmunden. Der Herbst am 
Grünberg ist eine Zeit voller 
Farbenpracht und Abenteuer. 
Wenn die Blätter in leuchten-
den Rot- und Goldtönen er-
strahlen, verwandelt sich der 
Grünberg in ein wahres Natur-
paradies, das Besucher jeden 
Alters begeistert.

Hoch über der schönen Stadt 
Gmunden lädt der Grünberg mit 
20 Kilometer bestens ausgebau-
ten Wanderwegen, einem idylli-
schen Naturschutzgebiet, tollem 
Freizeitangebot und gemütlichen 
Einkehrmöglichkeiten zum Na-
turerlebnis ein. Mit der Bergbahn 
Grünberg geht es bequem auf 
1.004 Meter ins Naherholungsge-
biet am Traunsee. Bereits bei der 
Auffahrt mit der Bergbahn genießt 
man den malerischen Ausblick auf 
Gmunden, den Traunsee und die 
markante Gebirgskulisse des Höl-
lengebirges und des Traunsteins. 

attraktionen am grünberg
Oben angekommen erwartet die 
Besucher das erste Highlight – die 
Sommerrodelbahn Grünberg-Flit-
zer. Mit rasanter Geschwindigkeit 
saust man durch die herbstliche 
Landschaft und erlebt dabei Ner-
venkitzel pur. Neu und besonders 
spannend ist der Erlebnisweg 
Grünbergbande. Dieser interak-
tive Pfad führt durch den Wald 

und lädt Kinder und Familien ein, 
spielerisch die Natur zu erkunden. 
Mit spannenden Rätseln und Auf-
gaben wird der Spaziergang zu 
einem echten Abenteuer.
Der Abenteuerspielplatz mit Nie-
derseilgarten ist ein Paradies für 
kleine Entdecker. Hier können 
Kinder klettern, balancieren und 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
Der Niederseilgarten bietet Her-
ausforderungen für verschiedene 
Altersgruppen und sorgt für jede 
Menge Spaß und Bewegung an der 
frischen Luft. Direkt angrenzend 
befindet sich die Grünbergalm, die 
mit Brettljause bis hin zu regio-
nalen Schmankerln aus dem Salz-
kammergut verwöhnt. 

Baumwipfelpfad
Ein weiteres Highlight für Groß 
und Klein ist der Baumwipfelpfad 
Salzkammergut. Hier erlebt man 
einzigartige Perspektiven hoch 
über dem Waldboden. Vorbei an 
zahlreichen Informations- und Er-
lebnisstationen schlängelt sich der 
Baumwipfelpfad durch den Berg-
mischwald am Grünberg. Höhe-
punkt des Pfades ist der 39 Meter 
hohe Aussichtsturm, der von der 
obersten Plattform des Turms 
einen atemberaubenden Blick auf 
den Traunsee, ins Salzkammergut 
bis zum Dachstein bietet. Und hin-
unter geht’s den Aussichtsturm mit 
der 75 Meter lange Tunnelrutsche 
– Action pur vorprogrammiert. 

zum laudachsee wandern
Für Wanderfreunde bietet der 
Grünberg zahlreiche gut markier-
te Wanderwege, die durch die ma-
lerische Herbstlandschaft führen. 
Ein besonders beliebtes Ziel ist 
der Laudachsee. Diesen erreicht 
man von der Bergstation zu Fuß 
in etwa einer Stunde. Eingebettet 
in die idyllische Natur, lädt der 
See zu einer gemütlichen Rast bei 
der Ramsaualm ein und bietet die 
perfekte Kulisse für unvergess-
liche Herbstfotos. Der herrliche 
Wanderweg auf breiten Forststra-
ßen ist für Senioren, Familien mit 
Kleinkindern und Kinderwagen 
bestens geeignet.<� AnzeigeDie Gegend rund um den Grünberg ist ein Naturparadies. 

Alle Infos unter gruenberg.
info und treetop-walk.com/
salzkammergut  
Tickets: shop.gruenberg.info

Egal ob am Baumwipfelpfad oder am Abenteuerspielplatz mit Niederseilgarten: Ein Tag am Grünberg in Gmunden kann zu einem echten Abenteuer werden. 

Foto: Traunsee Touristik GmbH/Chris Eder Media
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nachrichten.at/schmankerlwahl

Oberösterreich sucht das beliebteste Schmankerl!

Reichen Sie als Gastronomin oder Gastronom Ihr bestes Schmankerl zur OÖNachrichten Schmankerl-Wahl

ein und sichern Sie sich den Publikumspreis in Ihrer Region. Profitieren Sie außerdem von der Nennung

Ihres Betriebes in den OÖNachrichten und steigern Sie Ihren Bekanntheitsgrad in Oberösterreich.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter nachrichten.at/schmankerlwahl

Mit Unterstützung von:

nachrichten.at/schmankerlwahl
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

www.facebook.com/tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Der 50er ist noch

zu verschmerzen,

die TSler

gratulieren dir,

liebe Daniela,

von ganzem

Herzen!

Alles Gute zum 10. Geburtstag
und viele viele Bussis!

Deine Godi 
und die 

ganze Familie

Liebe Lorena!

und viele viele Bussis!
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Alles aus der Kaiserzeit
Tausende Eilmarken 1916-1917
Kartenbriefe, Korrespondenz-
Karten, Briefmarken, 100-150
Jahre alt zu verkaufen.
Pesendorfer Klavier, ziemlich
neu, € 800,-.  0664
6588883.
Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
MALER-GESELLE
 0664-2542347

Suche leihweise
alte Fotos vom Haus
Fischergasse 1, Schalch-
ham/Regau als in den
70er Jahren noch Schuh
Berger drinnen war!
 07672 24959 (nachmit-
tags).

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Attersee
Motorbootfahrschule
Kurse: September, Oktober
13.-16. September 2024
Auskunft: 0664 3003324
office@boote-mittendorfer.at
Attersee
Motorbootfahrschule
Kurse: Oktober
4.-7. Oktober 2024
Auskunft: 0664 3003324
office@boote-mittendorfer.at

SAMMLERMARKT
Ankauf/Verkauf
Münzen, Banknoten, Notgeld,
Ansichtskarten, usw.
SCHILLING Umtausch!
Sa.14. Sept. von 9 - 13.00,
4722 Peuerbach, Urtlgasse 5
"Urtlhof",
www.muenzvereinwels.at,
Tel. 0664 1110777

Attersoft-IT
PC & Notebook Verkauf, Instal-
lation, Klonen, Reparaturbonus
GLS PaketShop Seewalchen
Weichselbaumer Mario
Kraims 20  0699 11825079

Hallenflohmarkt am 14.9.24 ab
7 Uhr, in 4654 Bad Wimsbach-
Neydharting.
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Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

KFZ

Immo 
bIlIen

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Wechselrichter Fronius
Symo 8.2-3-M Neuwertig
und voll funktionstüchtig. Froni-
us Garantie bis 26.07.2029
 0664 4940044

Missionsrunde Vöckla-
bruck sucht kräftigen Mann
für diverse Transporte. Eigenes
Auto (Kombi, Kastenwagen
oder KFZ plus Anhänger) erfor-
derlich. Ehrenamtliche Tätig-
keit! Benzinkostenzuschuss!
 0680 3158885.

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Alles: Gartengestaltung-Bau,
Pflegearbeiten, Baumabtragun-
gen, Obstbäume/Hecken
schneiden. 0664 4152962
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Gartenpflege vom Fachmann!
Obstbaum-, Hecken-, Strauch-
schnitt, Baumfällung, Rasen-
pflege, Entsorgung.
0664 4300385

Professionelle Baumpflege und
Heckenschnitt 0677 62496589
info@diebaumkraxler.com
www.diebaumkraxler.com

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 60+J, Witwe,
möchte nicht länger alleine blei-
ben und einen ehrlichen Mann
(gerne älter) ihre ganze Liebe
und Zeit schenken. Bin eine gu-
te Hausfrau, mobil und könnte
auch zu Dir ziehen.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264 
office@liebes-klick.at

Heute schon geküsst?
Marlene 56J., unterneh-
mungslustig, liebevoll
und ohne Anhang will Dich,
um glücklich zu werden. Die
Einsamkeit soll endlich ein En-
de nehmen. Ich hoffe, dass Du
mich bald in die Arme nimmst
und nie wieder loslässt.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at

Lisa,  63 J. Sport, Natur, ko-
chen u.v.m., dabei sehr zärt-
lich, erotisch und leidenschaft-
lich. Meine Freundin hat über
diese Agentur den richtigen
Partner gefunden, warum nicht
auch ich. Du, Partner und
Freund, humorvoll. Na dann!
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Resi,  71 J.,  Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen und
Dir all Deine Wünsche erfüllen.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil und kein Weg ist mir zu
weit zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
und ein Kuschelbär.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Kinderkleiderbasar
im Kulturzentrum Lenzing, am
21. September 2024 für Selbst-
verkäuferInnen, 9 - 17 Uhr.
Miete pro Tisch € 10,- Anmel-
dung bei Waltraud Krenn
 0650 3002542.

59-Jähriger sucht Lady die
gerne dauerhaften Sex haben
möchte, ev. gerne später
schwanger werden möchte. Ha-
be Haus und Auto! Welche
überzeugt mich?  0677
62155599 (ab 16 Uhr).

PAX-Kasten "Ikea",
2 Schiebetüren (Milchglas),
L ca. 230cm, B/H ca. 100cm
samt Regalmodul mit blickdich-
ter Tür, B ca. 50cm. Innenaus-
stattung: Regale, ausziehb. Kör-
be/Hosenstangen, € 250,-, neu-
wertiger Zustand. Nur Selbstab-
holung in Gmunden, bereits de-
montiert.  0664 4108636

Dauerbrandherd, 12kW,
Nirosta-Edelstahl, 15a B-VG,
CE, kochen | braten | backen |
heizen, , 85% Effizienz, 120er
Rohr, B92, H85, € 1.440,-, In-
fo/Fotos  0677 61785284
Zustellung

DAUERBRAND-TISCH-
HERD ohne Strom - ohne Gas
10kW Holz Ö-Zulassung, unbe-
nutzt bordorot = Wärmespei-
cher-Keramik € 870,- Zustel-
lung € 50,- Fotos + Info
 0677 64871025

65-Jähriger sucht nette, bo-
denständige, treue, schlanke,
vollbusige Frau, 150-170 cm,
zw. 30-60 J. Gerne Autorin,
Künstlerin, Bio-Bäuerin, usw.,
bitte nur ernstgemeinte Anrufe.
 0660 9457757.
Hallo, bin 41 J., Brillenträger,
Raucher, normale Figur, suche
Partnerin für Freundschaft Plus,
gelegentliche Treffen, mag
auch gerne outdoor und unge-
wöhnliche Plätze, für alles of-
fen! Whatsapp  0677
61351131

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Rechnungswesennach-
hilfe,  10 Einheiten € 360,-,
Einzel- oder Gruppenunterricht.
0660 2789944

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Big Bag-Säcke (leer) neuwertig,
1000 Liter mit 4 Schlaufen,
oben und unten Öffnung,
Maße 1x1x1,1m, Preise inkl.
MWSt. € 4,20/Stück, Mindest-
abnahme 10 Stück (€ 42,-) bei
Abholung in 4893, Versand ab
20 Stück (€ 84,-), Versandkos-
ten extra. 0664 1619640

Einwegpaletten, ca. 200 Stück
verfügbar, Länge: 1,20, Breite
0,80 m, 1 Stück á € 3,90 inkl.
Ust.,   0664 1619640

Rundstäbe und Flachleisten,
Fichte/Kiefer/Tanne, große Aus-
wahl an Dimensionen,
9x28 mm, 13x40 mm, Länge,
0.9 - 1 Meter, Preis pro Palette:
€ 40,- + 20% Ust.,
  06641619640

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Waldviertler sucht
Allradfahrzeug, Zustand &
Baujahr egal, auch Havarien
 0664 5286588

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Wir gratulieren
Anton Kurzenkirchner
zum erfolgreichsten Makler des
Monats August 2024!
Gratulation und weiterhin viel
Erfolg, Team RE/MAX!
RE/MAX ImmoCenter,
Hr. Kurzenkirchner,
0677 64145942

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 8984000
Suche für Interessenten:
Mietertragshaus, Haus/Bauern-
sacherl, Wohnungen. Bez.
Vöcklabruck, Gmunden, Kirch-
dorf. Ahammer, 0676
3047390, IMMOcon.at

Österreicherin (Pensionis-
tin) sucht im Bezirk Gmunden
oder Vöcklabruck älteres, leist-
bares Haus/Hof/Bauernsacherl
(event. auch ältere Werkstatt/
Mühle o.ä., die man für Wohn-
zwecke herrichten kann), gerne
auch reparaturbedürftig, länger-
fristig, Carport o.ä. wünschens-
wert, Hund vorhanden!
 0676 3406269
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Mietgesuche

Wohnungen

Verkauf

Grundstücke

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Hauspersonal

Teilzeitjobs

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Hauspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Von der  Gemeinde 

Mitarbeiter:in im Sekretariat und Bürgerservice 
wird folgender Dienstposten ausgeschrieben:

Beschäftigungsausmaß:	30-40	Stunden/Woche	(75-100	%)	
Dienstbeginn: ehestmöglich 
Funktionslaufbahn:	 GD	19.5	laut	Oö.	G-EV	
Mindestbruttogehalt:	 €	2.607,00	Euro	(bei	100	%)	laut	Oö.	GDG	2002

Schriftliche Bewerbungen	sind	an	das	Gemeindeamt	Neukirchen/Vöckla,	
Kirchenplatz	4,	4872	Neukirchen	an	der	Vöckla	bzw.	
gemeinde@neukirchen-voeckla.ooe.gv.at	zu	richten	und	müssen	 
bis spätestens Mittwoch, 25. September 2024,	12.00	Uhr	eingelangt	sein.	
Für	telefonische	Auskünfte	steht	Ihnen	AL	Karl	Leitner	 
(Tel.	07682/7155-11)	gerne	zur	Verfügung.
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen 
Sie bitte der Gemeindehomepage: 
www.neukirchen-voeckla.at/stellenausschreibung 

B
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ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

Komm zurNr. 1
im Winterdienst!
Gute Bezahlung
Moderne Technik
Beste Einschulung
T 05 9060 465

Erfahre hier mehr!

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

RadiologietechnologIn
für die Strahlentherapie/Radioonkologie
am Salzkammergut Klinikum Vöcklabruck, Vollzeit

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Salzkammergut Klinikum mit seinen
Standorten Bad Ischl, Gmunden und Vöckla-
bruck versorgt jährlich knapp 50.000 statio-
näre und rund 500.000 ambulante Patientin-
nen und Patienten. Mit mehr als 1.000 Betten
zählt das Salzkammergut Klinikum zu den
größten Krankenanstalten Österreichs.

Nähere Auskünfte: Frau Claudia Mitterbauer,
Leitende Radiologietechnologin in der
Strahlentherapie/Radioonkologie,
Tel.: 05 055471-26760.

Online-Bewerbung bis: 27.09.24
aufwww.ooeg.at/karriere

Salzkammergut
Klinikum

Bad Ischl · Gmunden · Vöcklabruck
Universitätslehrkrankenhaus

Mehr Infos:

MedizintechnikerIn, ElektrotechnikerIn
undMechatronikerIn für die
Medizintechnik
am Salzkammergut Klinikum Vöcklabruck, Vollzeit (40 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Salzkammergut Klinikum mit seinen
Standorten Bad Ischl, Gmunden und Vöckla-
bruck versorgt jährlich 45.000 stationäre und
rund 500.000 ambulante Patientinnen und
Patienten. Mitmehr als 1.000 Betten zählt das
Salzkammergut Klinikum zu den größten
Krankenanstalten Österreichs.

Nähere Auskünfte: Herr Eduard Renner,
Mst., Leiter Medizintechnik,
Tel.: 05 055471-27410.

Online-Bewerbung bis: 25.09.24
aufwww.ooeg.at/karriere

Salzkammergut
Klinikum

Bad Ischl · Gmunden · Vöcklabruck
Universitätslehrkrankenhaus

Mehr Infos:

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren: Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Vöcklabruck: Suche drin-
gend eine rollstuhlgerechte
Wohnung im Zentrum, 60 m²
bis Miete € 700,- (inkl. BK),
 0680 2331455

Atzbach: Baugrund 1000 m²,
Kanalanschluss, Zufahrt, kein
Bauzwang, keine Siedlung, süd-
seitig, € 155,-/m².  0664
3233729.

Attersee am Attersee:
Wohnung 98 m², 2. Stock,
Wohnzimmer, Küche, 3 Schlaf-
zimmer, Bad, WC, Kellerabteil,
Carport, Preis/Besichtigung auf
Anfrage. 0699 10565625.

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Familie in Schwanenstadt sucht
nette, verlässliche, verantwor-
tungsbewusste Haushälterin/
Haushaltshilfe für die Reini-
gung im und um das Haus, so-
wie bügeln der Wäsche für 8
Wochenstunden. Montag und
Donnerstag 8-12 Uhr. Die Stun-
den sind nach Qualifikation
auch erweiterbar. Führer-
schein B sowie eigenes Auto
notwendig. Wir bieten einen
sicheren Arbeitsplatz und gere-
gelte Arbeits- und Urlaubszei-
ten. 0650 9840483.
Reinigungskraft mit besten
Deutschkenntnissen gesucht.
Probearbeit erwünscht,
 0660 8887002.

Reinigungskraft für Haushalt in
Rutzenmoos gesucht!
 0650 3550795

Du bist freundlich und hast
Freude am Verkauf, am Bauern-
markt, dann komm zu uns ins
Team. Samstag, 8 bis 18 Uhr in
Gmunden. Daniel Auinger,
0676 9330526

Brauchen Sie Hilfe im Haushalt,
Reinigung bzw. Hilfe jeder
Art, auch Rund um Haus und
Garten für Privathaushalt
 0699 10950489.
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 1. Union Dietach 6 5 0 1 16 3 15
 2. SU Bad Leonfelden 6 4 1 1 10 7 13
 3. SPG SV Friedburg/Pö. 6 4 1 1 16 6 13
 4. UFC Ostermiething 6 4 0 2 10 8 12
 5. Union Mondsee 6 3 2 1 12 9 11
 6. SPG Weißk./Allham. 6 3 2 1 7 6 11
 7. SV Bad Schallerbach 6 3 0 3 9 7 9
 8. SPG Edelw./N.Heimat 6 2 2 2 13 13 8
 9. SV Gmundner Milch 6 2 1 3 8 8 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 6 2 0 4 9 13 6
 11. SU St. Martin i.M. 6 1 3 2 9 11 6
 12. DSG Union Perg 6 1 3 2 5 7 6
 13. ASK St. Valentin 6 1 2 3 10 14 5
 14. UFC Rohrbach-Berg 6 1 2 3 7 13 5
 15. SPG Pregarten 6 0 3 3 6 13 3
 16. SV Bad Ischl 6 0 2 4 4 13 2

Union Mondsee - SPG Edelw./N.Heimat 3:2 (2:1) R: -
SU Bad Leonfelden - UFC Ostermiething 0:1 (0:1) R: -
SPG Weißk./Allham. - ASK St. Valentin 2:1 (2:1) R: -
SPG Pregarten - SV Gr.-W. Micheldorf 1:3 (1:0) R: -
SV Gmund.Milch - UFC Rohrbach-Berg 4:0 (2:0) R: -
SPG SV Friedburg/Pö. - SV Bad Ischl 2:0 (1:0) R: -
Union Dietach - SV Bad Schallerbach 3:0 (1:0) R: -
DSG Union Perg - SU St. Martin i.M. 1:1 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. SPG St. Marienk./W.1b 4 4 0 0 14 1 12
 2. Ohlsdorf 4 4 0 0 11 1 12
 3. Thalheim 4 3 0 1 10 3 9
 4. Attnang 4 2 1 1 5 7 7
 5. Pichl 4 2 0 2 5 7 6
 6. Union Mondsee Jun. 3 2 0 1 6 3 6
 7. SPG Windisch./Spital a.P. 4 2 0 2 6 10 6
 8. Adlwang 4 1 1 2 6 12 4
 9. Eberschwang 4 1 1 2 4 4 4
 10. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 4 1 1 2 4 7 4
 11. UVB Juniors 4 1 1 2 6 9 4
 12. Eberstalzell 4 1 0 3 7 7 3
 13. Hohenzell 4 0 1 3 2 9 1
 14. Union SRW Schlierb. 3 0 0 3 1 7 0

Attnang - Eberschwang 1:0 (0:0) R: -
Ohlsdorf - SPG Windisch./Spital a.P. 5:0 (4:0) R: 3:0
Thalheim - Adlwang 3:0 (3:0) R: 3:0
SPG St. Marienk./W.1b - SPG Allh./Weißk. Jun.1b 3:0 (1:0) R: 2:1
UVB Juniors - Eberstalzell 3:1 (1:0) R: -
Union Mondsee Juniors - Hohenzell 2:0 (0:0) R: -
Union SRW Schlierbach - Pichl 1:2 (0:1) R: 1:1

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Rüstorf 4 3 1 0 7 2 10
 2. St. Wolfgang 4 3 0 1 9 3 9
 3. Vorchdorf 4 2 1 1 11 4 7
 4. Oberwang 4 2 1 1 10 4 7
 5. Vöcklabruck SC 4 2 1 1 9 9 7
 6. Steinerkirchen 4 2 0 2 6 4 6
 7. Scharnstein 4 2 0 2 6 7 6
 8. SV Ebensee 1922 4 1 2 1 11 6 5
 9. Frankenmarkt 4 1 2 1 7 10 5
 10. Attergau 4 1 2 1 6 9 5
 11. SPG Lambach/ FC Edt 4 1 1 2 4 9 4
 12. Zell am Moos 4 1 0 3 6 13 3
 13. Bad Goisern 4 1 0 3 3 5 3
 14. Gosau 4 0 1 3 3 13 1

Bad Goisern - SPG Lambach/FC Edt 3:0 (1:0) R: 1:2
Attergau - Oberwang 0:5 (0:3) R: 1:0
SV Ebensee 1922 - Gosau 8:2 (5:0) R: -
Vorchdorf - Zell am Moos 5:1 (3:1) R: 4:0
Vöcklabruck SC - St. Wolfgang 0:3 (0:0) R: 2:3
Steinerkirchen - Rüstorf 1:2 (0:0) R: 2:3
Scharnstein - Frankenmarkt 2:3 (0:1) R: 0:1

1. KLASSE SÜD

 1. Altmünster 4 4 0 0 23 6 12
 2. Neukirchen/A. 4 3 1 0 13 5 10
 3. Bad Ischl 1b 4 3 0 1 12 10 9
 4. Regau 4 2 1 1 6 5 7
 5. Ebensee ASKÖ 4 2 1 1 7 7 7
 6. Kammer 1b 4 2 1 1 11 6 7
 7. SV Gmunden Jun. 4 2 0 2 10 10 6
 8. Gschwandt 1b 4 2 0 2 8 9 6
 9. SPG Grün./Pettenb.1b 4 2 0 2 10 9 6
 10. Lenzing 4 1 1 2 10 9 4
 11. Timelkam TSV 4 1 1 2 4 6 4
 12. Aurach 4 0 2 2 4 9 2
 13. Timelkam ATSV 4 0 0 4 4 16 0
 14. Pinsdorf 4 0 0 4 2 17 0

Aurach - Timelkam TSV 1:1 (1:0) R: 7:1
Pinsdorf - Altmünster 0:7 (0:3) R: 4:3
Timelkam ATSV - Kammer 1b 1:4 (1:1) R: -
SV Gmunden Juniors - Lenzing 1:0 (0:0) R: -
SPG Grünau/Pettenb. 1b - Bad Ischl 1b 5:3 (3:2) R: -
Neukirchen / A. - Ebensee ASKÖ 4:0 (2:0) R: 5:0
Regau - Gschwandt 1b 1:3 (0:1) R: -

2. KLASSE SÜD

 1. Gschwandt 6 5 1 0 15 3 16
 2. SK Kammer 6 5 1 0 13 1 16
 3. Union Peuerbach 6 5 1 0 12 6 16
 4. SPG FC Andorf/Sigh. 6 4 1 1 13 5 13
 5. SK Bad Wimsbach 6 4 0 2 10 4 12
 6. SPG Pettenbach/Grü. 6 4 0 2 11 11 12
 7. SPG Esternb./St.Roman 6 3 2 1 17 9 11
 8. SPG Utzenaich/Ant. 6 3 0 3 7 13 9
 9. SV Grieskirchen 6 2 1 3 11 10 7
 10. USV Neuhofen i.I. 6 2 1 3 9 9 7
 11. Sattledt 6 1 2 3 5 9 5
 12. FC Hertha Wels Jun. 6 1 1 4 10 16 4
 13. SPG FC Munderf./Pfaff. 6 1 1 4 6 16 4
 14. SpVg Schalchen/Matt. 6 1 0 5 2 8 3
 15. SPG SK Schärd./ATSV 6 0 1 5 8 18 1
 16. SC Schwanenstadt 6 0 1 5 1 12 1

SPG FC Munderf./Pfaff. - FC Hertha Wels Jun. 2:2 (1:1) R: -
Sattledt - SPG Esternberg/St. Roman 1:1 (0:1) R: -
SPG Pettenbach/Grü. - Union Peuerbach 0:1 (0:1) R: -
SPG SK Schärding/ATSV - SK Kammer 1:3 (1:1) R: -
SC Schwanenstadt - SPG Utzenaich/Ant. 1:2 (1:0) R: -
SV Grieskirchen - USV Neuhofen i.I. 5:0 (2:0) R: -
SPG FC Andorf/Sigh. - SK Bad Wimsbach 1:0 (1:0) R: -
SpVg Schalchen/Mattigh. - Gschwandt 0:2 (0:0) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Zipf 4 4 0 0 13 5 12
 2. Rottenbach 4 4 0 0 11 3 12
 3. Gampern 4 2 1 1 8 7 7
 4. Neukirchen/V.-Puchk. 4 2 1 1 8 7 7
 5. Gaspoltshofen 4 2 0 2 9 8 6
 6. Haag a.H. 4 2 0 2 7 7 6
 7. Taiskirchen 4 2 0 2 9 6 6
 8. Kallham 4 2 0 2 13 9 6
 9. Frankenburg 4 1 2 1 8 7 5
 10. Gallspacher SK 1932 4 1 1 2 10 13 4
 11. UFC Petersk./Tum./And. 4 1 0 3 6 9 3
 12. Offenhausen 4 1 0 3 6 13 3
 13. Pram 4 0 2 2 4 8 2
 14. Bruckmühl 4 0 1 3 1 11 1

Frankenburg - Bruckmühl 2:0 (1:0) R: 5:1
Taiskirchen - Gampern 0:2 (0:1) R: 2:0
Zipf - Neukirchen / V.-Puchkirchen 2:1 (1:0) R: 3:1
Rottenbach - Haag a.H. 3:2 (1:1) R: 5:2
UFC Petersk./Tumelts./Andr. - Offenhausen 4:2 (1:2) R: 4:0
Gaspoltshofen - Gallspacher SK 1932 4:6 (2:2) R: 7:2
Pram - Kallham 1:3 (0:1) R: 0:5

1. KLASSE MITTE WEST

 1. SPG Taufk./Michaeln. 4 3 1 0 15 7 10
 2. Roitham 4 3 0 1 15 9 9
 3. Steinhaus 4 3 0 1 8 8 9
 4. Niederthalheim 4 2 2 0 7 3 8
 5. SK Wimsbach Jun. 4 2 1 1 8 4 7
 6. Gunskirchner Jun. 4 2 1 1 11 9 7
 7. Kohlgrube/W. 4 2 1 1 10 6 7
 8. Hofkirchen/Tr. 4 2 0 2 9 8 6
 9. Weibern 4 2 0 2 5 7 6
 10. Meggenhofen 4 1 0 3 8 7 3
 11. SV Kematen a.Innbach 4 1 0 3 13 16 3
 12. SC Schwanenstadt Jun. 4 1 0 3 6 11 3
 13. BW Stadl-Paura 4 0 2 2 6 10 2
 14. Stadl-P. ATSV 4 0 0 4 6 22 0

SC Schwanenstadt Jun. - Weibern 1:2 (0:2) R: -
Gunskirchner Jun. - Meggenhofen 3:2 (1:0) R: -
Niederthalheim - BW Stadl-Paura 0:0 (0:0) R: 5:1
Stadl-P. ATSV - SV Kematen a. Innbach 3:6 (2:1) R: 4:3
SPG Taufk./Michaelnbach - Roitham 4:1 (2:0) R: 3:1
Hofkirchen /Tr. - SK Wimsbach Jun. 0:1 (0:1) R: -
Steinhaus - Kohlgrube / W. 1:4 (0:3) R: 2:4

2. KLASSE MITTE WEST

 1. Aurolzmünster 4 4 0 0 13 5 12
 2. SPG Obernberg/Ort 4 3 1 0 12 3 10
 3. Ampflwang	 4 3 0 1 21 7 9
 4. Treubach/Roßbach	 4 2 1 1 11 12 7
 5. USV	Neuhofen	i.I.	 4 2 0 2 9 9 6
 6. Mettmach	 4 2 0 2 10 12 6
 7. St.	Johann/W.	 4 1 2 1 3 4 5
 8. SPG	SV	Friedb./Pö.Jun.1b 4 1 2 1 8 9 5
 9. Aspach/Wildenau	 4 1 2 1 5 6 5
 10. SPG	Utzenaich/Ant.1b 4 1 2 1 3 7 5
 11. Schildorn	 4 1 1 2 6 6 4
 12. Lohnsburg	 4 1 1 2 7 14 4
 13. Zell	am	Pettenfirst	 4 0 0 4 5 10 0
 14. Polling	 4 0 0 4 4 13 0

Aspach/Wildenau	-	USV	Neuhofen	i.I.	 2:1	 (1:1)	 R:	 -
Treubach/Roßbach	-	St.	Johann/W.	 2:0	 (1:0)	 R:	2:2
Aurolzmünster	-	Lohnsburg	 4:1	 (1:1)	 R:	9:2
Ampflwang	-	SPG	Utzenaich/Ant.1b	 6:1	 (3:1)	 R:	 -
Zell	a.	Pettenfirst	-	SPG	Obernb./Ort	 1:3	 (0:2)	 R:	1:7
SPG	SV	Friedb./Pö.Jun.1b	-	Schildorn	 2:1	 (1:0)	 R:	2:1
Polling	-	Mettmach	 1:4	 (0:2)	 R:	1:3

2. KLASSE WEST

 1. DSV Leoben 6 5 0 1 13 4 15
 2. Union Gurten 6 4 1 1 14 9 13
 3. FC Hertha Wels 6 4 1 1 13 9 13
 4. ASKÖ Oedt 6 4 0 2 14 9 12
 5. SPG Wallern/St.Marienk. 6 3 2 1 12 6 11
 6. DSC Wonisch Inst. 6 3 2 1 12 10 11
 7. WAC Amat. 6 3 1 2 12 5 10
 8. St. Anna/A. 6 3 0 3 13 11 9
 9. J. Wikinger Ried 6 3 0 3 13 14 9
 10. SK Vorwärts Steyr 6 2 1 3 5 6 7
 11. Wildon 6 2 1 3 6 9 7
 12. Vöcklamarkt 6 2 0 4 10 15 6
 13. Weiz 6 1 1 4 13 18 4
 14. SPG LASK Amat.OÖAmat. 6 1 1 4 7 13 4
 15. Treibach 6 1 1 4 4 14 4
 16. Gleisdorf 09 6 1 0 5 6 15 3

SPG Wallern/St.Marienk. - Gleisdorf 09 2:0 (2:0) R: -
J. Wikinger Ried - Union Gurten 4:0 (2:0) R: -
FC Hertha Wels - DSV Leoben 2:0 (1:0) R: -
Weiz - WAC Amat. 0:5 (0:1) R: -
DSC Wonisch Inst. - ASKÖ Oedt 2:3 (0:1) R: -
SK Vorw. Steyr - SPG LASK Amat.OÖAmat. 2:2 (1:1) R: -
Treibach - St. Anna / A. 3:1 (1:0) R: -
Vöcklamarkt - Wildon 4:0 (2:0) R: -

REGIONALLIGA MITTE

GABRIEL NIEDERMAYR

Ein aufstrebendes
Tennis-Talent
PITZENBERG. Gabriel Nieder-
mayr aus Pitzenberg ist ein Na-
me, den man sich merken soll-
te. Mit gerade einmal 15 Jahren
hat er bereits sieben Mal den Ti-
tel des Österreichischen Meis-
ters gewonnen und sich in sei-
nem Jahrgang als Nummer eins
in Österreich etabliert. Auch
international sorgt Gabriel für
Aufsehen: Er gehört zu den bes-
ten 50 Tennisspielern weltweit
in seiner Altersklasse.

Seit einem Jahr trainiert Gabriel
Niedermayr aus Pitzenberg in der
renommierten Akademie von
Wolfgang Thiem in Oberpullen-
dorf, wo er Tag für Tag an seinen
Fähigkeiten feilt. Doch um den
Traum, eines Tages Profi zu wer-
den, wahr werden zu lassen, sind
nicht nur hartes Training und Ta-
lent erforderlich. Um auch wei-
terhin auf internationaler Ebene
erfolgreich zu sein, muss der 15-
Jährige regelmäßig an Turnieren
teilnehmen. Diese Reisen sind je-
doch mit erheblichen Kosten ver-
bunden. Deshalb sucht das junge
Tennis-Talent nun nach Sponso-
ren, die ihn auf seinem Weg zur
Spitze unterstützen möchten. Je-
derBeitraghilft ihm, seinenTraum

vom Profi-Tennis zu verwirkli-
chen und Österreich in der inter-
nationalen Tenniswelt zu reprä-
sentieren.
Wer Gabriel Niedermayr auf sei-
nem Weg begleiten und Teil sei-
ner Erfolgsgeschichte werden
möchte, hat jetzt die Chance, ein
aufstrebendes Talent zu fördern
und gleichzeitig ein Stück öster-
reichische Sportgeschichte mitzu-
gestalten. Bei Interesse kann man
sich per E-Mail bei Mama
Sandra unter sandra.nieder-
mayr@me.commelden.<

Gabriel Niedermayr Foto: privat

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

STÖBELN

Marktmeister
REGAU. In spannenden Begeg-
nungen wurden die Regauer
Marktmeisterschaften im Stöbeln
ausgetragen. Zwölf Mannschaften
traten an. Die „Maßkrugstöbler“
waren dasMaß allerDinge vor den
Mannschaften der Firma Winnin-
ger und dem SC Binder auf den
Plätzen zwei und drei.<
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RAD-ZEITFAHREN

King of the Lake ruft an den Attersee
SCHÖRFLING/A. FreieBahnauf
einer komplett gesperrten
Strecke, im gnadenlosen Fight
um eine der begehrten „Kro-
nen“ um einen der schönsten
SeenÖsterreichszubolzen–das
ist der einzigartige Asvö King
of the Lake.

Eine ungestörte 47,2 Kilometer
lange Fahrt entlang des idylli-
schen Attersees zu genießen,
dieser „Zeitfahr-Traum“wird am
Samstag, 21. September, wieder
für 1.400 Radsportler Wirklich-
keit. Beim mittlerweile legendä-
ren Asvö King of the Lake des
Radsportvereins Atterbiker rol-
len Zeitfahrer aus der ganzen
Welt von der berühmten Start-
rampe in Schörfling auf eine der
atemberaubendsten Strecken, die
esgibt.Auchdie14.Ausgabevon
Europas einzigartigstem Zeit-

fahren verspricht wieder ein
Highlight des Radsportjahres so-
wohl für Profis als auch Hobby-
sportler zu werden. Einzigartig
deswegen,denneuropaweit sucht
man ein Zeitfahren dieser Art
auch auf internationaler Ebene
vergebens,wofürnichtzuletztdie
bisher immer komplett ausver-
kauftenAusgabendesKingof the
Lake sprechen.

Bewährte und neue Klassen
Eine Neuerung gibt es aber hin-
sichtlich derKlassen:Nebendem
„King of the Lake“ powered by
Specialized, der „Queen of the
Lake“ und dem „Elite-King“ po-
wered by Garmin fahren Profi-
Sportler heuer erstmals in der
„Elite Queen of the Lake“ po-
wered by Lenzing AGKlasse um
den See. Zudem ist heuer auch

wieder die Jugend im Kampf um
den „U23-King of the Lake“ po-
wered by Raiffeisen und die
„U23-Queen of the Lake“ ge-
fragt. In den Mannschaftswer-
tungen wird es neben dem be-
liebten 4er-Mannschaftszeitfah-
ren powered byAutohaus Eder&
Volkswagen auch wieder das
spektakuläre 10er-Mann-
schaftszeitfahren geben.

Zeitplan
Der Start und das Ziel befinden
sich bei der Marina in Kammer-
Schörfling. Ab 13 Uhr wird ge-
startet. Um 19 Uhr findet im
Festzelt die Siegerehrung statt.
Das Herbstfest geht dann eben-
falls am Samstag, 21. Septem-
ber, ab 20.30 Uhr im Festzelt in
der Marina Kammer-Schörfling
überdieBühne;dieMusikkommt
von der Band X-Cite<

Rad an Rad geht es beim King of the Lake um den schönen Attersee. Foto: Sportograf

RADSPORT

Weltmeisterschaft
VÖCKLABRUCK. Daniel Hoch-
straßer fuhr bei den Weltmeister-
schaften der Amateure in Aalborg
in Dänemark auf den vierten Rang
und verpasste eine Medaille um
Haaresbreite. Wolfgang Götsch-
hofer hatte mit einer Verkühlung
zu kämpfen und erreichte den ach-
ten Rang in seiner Altersklasse.< Daniel Hochstraßer Foto: privat

Neue Dressen Zum Auftakt der Herbstmeisterschaft übergaben Marcel Hai-
der von der Raiffeisenbank Vöcklabruck, Thomas Schönberger und Wolfgang
Gauges von Nelu Analytics neue Trikots an die U14-Spielgemeinschaft Zipf/Neu-
kirchen/Puchkirchen. Im Anschluss gab es gleich einen Heimsieg. Foto: C. Maringer

TC KAMMER

Vereinsmeisterschaft
SCHÖRFLING. Auch in diesem
Jahr war die Vereinsmeister-
schaft des TC Kammer ein her-
ausragendes Ereignis im Ver-
einsleben. Die Spiele, die im Ju-
li und August stattfanden, er-
reichten nun ihren Höhepunkt.

Im Herren-A-Bewerb setzte sich
Manuel Moravec souverän gegen
ThomHaitchimit6:3,6:2durch. Im
B-Finale triumphierte der Nach-
wuchsspieler Jonas Teuschl über
Josef Ehrnleitner. Bei den Herren
60+siegtePeterHinterholzergegen
Josef Köttl.
Im Herren-Hobbybewerb gewann
Michael Steiner nach spannendem
Spiel gegen Stephan Langer.
Bei den Damen im A-Bewerb
konnte sich Karin Koller gegen
Kathrin Walter im Champions-
Tiebreak durchsetzen. Im B-Be-
werb siegte Birgit Illy gegen
Klara Hauzeneder.

Das Damen-Doppel gewannen Ul-
rike Koller und Lisa Millinger
gegen Waltraud Pesendorfer und
Christina Gehmayr. Im Herren-
Doppel holten Simon Mayr und
Manuel Mayrhofer den Titel gegen
Manuel Moravec und Dominik
Gebetsroither. Gesamt zählt der TC
Kammer derzeit 317Mitglieder.<

Vereinsmeister der Herren

Sieger bei den Damen Fotos: TC Kammer
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TESTFAHRT

Citroën C5 Aircross: Komfort kommt vor
Das ist bei einem Komfortgi-
ganten wie dem Aircross eine
Untertreibung. Die Testfahrer
von Fahrfreude.cc wollen damit
nur sagen, dass der Citroën C5
noch so vieles mehr sein kann.

Citroën hat schon seit längerem
sich und seinen Modellen die Be-
sinnung auf alte Stärken ver-
schrieben. Davon gab es zwar
mehrere, keine aber war derart
ausgeprägt wie jene im Komfort-
bereich. Die Franzosen sind in
ihrer Kernkompetenz mittlerwei-
le schon so gut, dass man vor lau-
ter Huldigung beinahe auf die vie-
len anderen Talente des jeweili-
gen Modells vergessen könnte.
Nehmen wir nur den C5 Aircross
MAX Plug-in-Hybrid: Cooles
Design, kreatives Interieur, groß-
zügige Platzverhältnisse, Top-
Antrieb. Das ist so einiges, was
sich im beinah übermächtigen

Schatten der Advanced Comfort
Sitze mit hochdichtem Schaum-
stoff-Kern und der Advanced
Comfort Federung tummelt und
um Aufmerksamkeit buhlt.
Dass die Akkus der Plug-in-Hy-
brid Variante etwas am Koffer-
raum- und Tankvolumen nagen
nimmt man gelassen zur Kenntnis.
Man bekommt dafür auch etwas
geboten, 225 PS Systemleistung
und 360 Newtonmeter maximales
Drehmoment nämlich. Der Kom-

fortgedankemanifestiert sichhier in
souveränenFahrleistungen,Kraft in
Überfluss und dem Bonus bei Be-
darf maximal 55 Kilometer rein
elektrisch unterwegs zu sein.
Dass der Citroën querdynamisch
eher stoisch-sicher als rasant zu
Werke geht versteht sich von sel-
ber. Den „Sport“-Modus sehen die
Testfahrer von Fahrfreude.cc dann
auch eher als Gag, zumal sich nur
das Ansprechverhalten des Mo-
tors, nicht aber die Dämpfungs-Art

ändert. An dem Punkt sind die
Franzosen konsequent, und das
passt dann auch so. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Citroën C5 Aircross MAX
Plug-in-Hybrid

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner/
2 E-Motoren
Systemleistung: 225 PS
Max. Drehmoment: 300 / 320 Nm
Testverbrauch: ca. 5,7 Liter
Vmax: 225 km/h
0 auf 100 km/h: 8,7 Sek
Preis ab: 47.120 Euro

Citroën C5 Aircross MAX Plug-in-Hybrid Foto: www.fahrfreude.cc

*Aktionen/PreisegültigfürModelljahrgang2023/2024inkl.KaufverträgeundZulassungbis20.12.2024solangederVorratreicht,beiallenteilnehmendenHyundai-Partnern,inkl.Hersteller-undHandlerbeteiligung.AllePreise(UVP-unverbindlichePreisempfehlung,
Barpreis,Aktionspreis) / Aktionen sind unverbindliche,empfohlene,nicht kartellierte Richtpreise inkl.NoVA und MwSt.Aktionen/Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 22.900,- Kundenvorteil,bestehend aus bis zu € 19.400,- Hyundai Bonus (inkl.€ 2.400,-
E-Mobilitätsprämie und sämtlicher Hyundai Boni), € 500,- Versicherungsbonus, € 3.000,- staatliche E-Mobilitätsförderung. Staatliche E-Mobilitätsförderung wird in der kalkulierten Rate nicht berücksichtigt. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines
Hyundai-Versicherungs-VorteilsetsüberGARANTAVersicherung-AGOsterreich,bestehendausKFZ-Haftpflicht-,Kasko-undInsassenunfallversicherung,Mindestlaufzeit36Monate.CO2:110-178g/km,Verbrauch:4,4-7,8l/100km,Stromverbrauch:13,9-19,1kWh
/100km,elektrischeReichweite:biszu614km(IONIQ6,77,4kWhBatterie).AlleAngabennachWLTP.DieVerbräuchekönnenabhängigvonStraßenverhältnissen,FahrstilundTemperaturdeutlichvariieren.Symbolabbildungen.Satz-undDruckfehlervorbehalten.

Wo gibt’s denn das? Jetzt gibt’s bei Hyundai eine große Auswahl an brandneuen Tageszulassungen
zu stark reduzierten Superpreisen! Ganz gleich ob agiler Cityflitzer, geräumiger SUV oder sportliches Elektromodell.
Schnell sein lohnt sich - sichern Sie sich jetzt modellabhängig bis zu € 22.900,- Kundenvorteil*.

Jetzt entscheiden und profitieren: hyundai.at/tageszulassungen

bis zu€ 22.900,-
Kundenvorteil*

Solange d

envorteil
der Vorrat reicht!

Viel bekommen - wenig bezahlen.

AUTOMOBILE SWOBODA REGAU GMBH
Traunsteinstraße 21 • 4845 Rutzenmoos • T 07672 26500
AUTOMOBILE SWOBODAWELS GMBH
Salzburger Straße 171 • 4600 Wels • T 07242 62953
AUTOMOBILE SWOBODANEUMARKTGMBH
Gewerbestraße 1 • 5202 Neumarkt • T 06216 7066
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citroËn und Peugeot

Neue Marken in Autohaus Attergau
St. georgen/AttergAu. 
Neben Mercedes-Benz, FIAT 
und FIAT-Professional hat das 
Autohaus Attergau seit 1. Sep-
tember auch Fahrzeuge der 
Marken Citroën und Peugeot 
im Sortiment.

Modelle der neuen Marken wer-
den natürlich nicht nur verkauft, 
sondern auch serviciert und re-
pariert. Alexander Gundendorfer 
und Christian Fuchs haben am 1. 
Juni das Autohaus Lisko über-
nommen. Die beiden bringen 
viel Erfahrung aus der Automo-
bilbranche mit. Herr Gundendor-
fer führt seit Jahren erfolgreich 
zwei Autohäuser in Scharnstein 
und Windischgarsten und Herr 
Fuchs arbeitet seit 17 Jahren als 
gelernter Automobilkaufmann. 
In der Hauseigenen Kfz-Speng-
lerei mit eigener Lackierkabine 

werden Autos jeder Marke repa-
riert und ein kostenloser Leih-
wagen steht in dieser Zeit dem 
Kunden zur Verfügung.
Ob großer Karossierieschaden, 
Windschutzscheibentausch  
oder kleinere Reparaturen  
(Spot-Repair) – das Team des 
Autohaus Attergau kümmert sich 
gerne darum.

Mitarbeiter gesucht
Das Autohaus Attergau sucht derzeit 
neue Mitarbeiter. Eingestellt wer-
den ein Kfz-Techniker und ein Kfz-
Spengler & Lackierer. Bewerbungen 
sind jederzeit möglich.<�Anzeige

Das Autohaus Attergau hat mit Mercedes, Fiat, Citroen und Peugeot nun vier 
Marken im Angebot.  Foto: Autohaus Attergau

QR Code scannen und 
mehr erfahren!

Das Autohaus Attergau sucht
•	Kfz-Techniker	mit	Lehrab-
schluss,	Berufserfahrung	und	
Führerschein	B,	Bezahlung	laut	
Kollektivvertrag	mit	Bereitschaft	
zur	Überzahlung.	

•	Kfz-Spengler	&	Lackierer	mit	Lehr-
abschluss,	Berufserfahrung	und	
B-Führerschein,	Bezahlung	laut	
Kollektivvertrag	mit	Bereitschaft	
zur	Überzahlung.

christian.fuchs@autohaus-attergau.at,	
Tel.	0664	1598256

BYD SEAL U
Leistbare Elektromobilität:

GERÄUMIG. FLEXIBEL.
KOMFORTABEL.

ab € 39.480,– inkl. E-Förderung*
CO2-Emission kombiniert: 0g/km (WLTP), Stromverbrauch kombiniert:
19,9 - 20,5 kWh/100km (WLTP), Reichweite kombiniert: bis zu 500 km (WLTP).
*Unverbindl. empf. Aktionspreis inkl. MwSt. beinhaltet das Österreich Paket um € 390,– inkl. MwSt (Ladekabel, Velourmatten,
Unterbodenschutz etc.), sowie € 2.400,– E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt und € 3.000,– Förderung seitens Bundesministerium
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, siehe www.umweltfoerdung.at. Gültig bis auf Widerruf.
Antriebsbatterie-Garantie: 8 Jahre oder 200.000 km. Symbolfotos. Stand: August 2024. Druck und Satzfehler vorbehalten. bydauto.at

Autohaus Salzkammergut
Handelsstraße 1, 4844 Regau
Telefon 07672/21224, E-Mail info@driveme.bmw.at

Autohaus Innviertel
Gewerbestraße West 2, 4921 Hohenzell
Telefon 07752/85111, E-Mail info.ried@driveme.bmw.at
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THEATER

Der Kasperl kommt
VÖCKLABRUCK. Am Samstag,
28. September, kommt um 11
Uhr wieder der Kasperl in den
Stadtsaal Vöcklabruck. Dies-
mal dreht sich alles um den
Schulstart.

Auch für den Kasperl hat vor we-
nigen Tagen zum ersten Mal die
Glocke in der Schule geläutet.
Was er dabei alles erlebt sollte
man selber erleben. Das Kasperl-
haus ist ein interaktives Theater
für junge und so manche ‚aus-
gewachsene‘ Kinder. Bevor der
Vorhang aufgeht und der Kas-
perl mit seinen Freunden die
unterschiedlichsten, witzigsten
und spannendsten Geschichten
erlebt, werden die Kinder spie-
lerisch in das Kasperlhaus ein-
geladen. Somit ein ‚Theatervor-
programm‘ der besonderen Art,
so wie das Kasperlhaus eben ist.
Denn, so mancher Baum oder

Uhrenkasten im Kasperlhaus be-
inhaltet ein besonderes Geheim-
nis. Staunen, lachen, hüpfen,
mithelfen und mitreden ist beim
aktiven Mitmachtheater des
Kasperlhauses erwünscht. Das
Kasperltheater richtet sich an
Kinder ab drei Jahren und dauert
zirka 45 Minuten. Karten gibt es
unter www.kuf.at/kultur und im
Tourismusbüro Vöcklabruck.<

Reni Brandstötter Foto: kasperlhaus.at/Brandstötter

KONZERT

Duo Clarivier
FRANKENMARKT. Am Sams-
tag, 5. Oktober, um 19.30 Uhr
gastiert das Duo Clarivier in der
LMS Frankenmarkt. „Brücken -
Verbundenheit durch Raum und
Zeit“ heißt das Konzert der be-
kannten Musikerpersönlichkei-
ten Markus Renhart (Klarinette)
undGerit Lense (Klavier). Sie la-
den ein zu Klassik vom Feinsten,
swingendem Jazz und latein-
amerikanischen Rhythmen. Ein-
tritt: freiwillige Spenden.<

Duo Clarivier Foto: privat

PHILHARMONIA ZYKLUS

Klavierkonzert zum 
Saison-Auftakt
LENZING. Im Rahmen des 
Philharmonia Zyklus Salz- 
kammergut ist am Mittwoch,  
18. September, 19 Uhr, im  
Kulturzentrum Lenzing ein 
Klavierkonzert zu hören. 

Unter der künstlerischen Leitung 
von Michael Werba, Mitglied der 
Wiener Philharmoniker, geht das 

Kammermusik-Abo in seine 18. 
Saison im Kulturzentrum. Den 
Auftakt am 18. September bestrei-
tet ein Philharmonisches Klavier-
quartett mit Werken von Joseph 
Haydn, Gabriel Fauré und Richard 
Strauss. Beginn ist um 19 Uhr. Kar-
ten für dieses Konzert gibt es am 
Marktgemeindeamt Lenzing oder 
an der Abendkasse.<� Anzeige

Konzertgenuss am 18. September in Lenzing Symbolfoto: Weihbold

AUSSTELLUNG

Galerie Lebzelterhaus
VÖCKLABRUCK.AmMontag,16.
September, findet in der Stadt-
galerie Lebzelterhaus der Eröff-
nungsabend zurAusstellung von
Erich Fröschl „Der kleinen Din-
ge Welttheater“ statt. Die Aus-
stellung ist ab 19 Uhr geöffnet.

Der 1956 in Steyr geborene
Künstler Erich Fröschl begann
seineKarrierevor fast50Jahrenals
Straßenzeichner in Venedig. Über
Ausbildungen in Akademien und
freiberuflichen Tätigkeiten als
Graphiker, Schmuckdesigner und
weltweiter Ausstattungskünstler
(Wand-, Textil- und Glasmalerei)
erweiterte er seinen künstleri-
schen Ausdruck.
Im Jahr 1993 gründete Erich
Fröschl die Galerie Steyrdorf. Das
Schaffen Fröschls umfasst Zeich-
nungen, Graphik, Aquarelle, Pas-
tellarbeiten und Radierungen. Die
Ausstellung ist bis 5. Oktober je-

weils Montag bis Samstag von 10
bis 13 Uhr geöffnet. Am Samstag,
5. Oktober, findet von 18 bis 23
Uhr die langeMuseumsnacht statt.
Als Parallelausstellung zeigt der
Hausruckviertler Kunstkreis am
16. September ab 18.30 Uhr Isa
Stein mit ihrer Werkschau „Herz
Schauen“.<

Erich Fröschl Foto: Erich Fröschl

RATHAUSGALERIE

Ausstellung
SEEWALCHEN. Noch bis Diens-
tag, 22. Oktober, kann in der Rat-
hausgalerie die Ausstellung von
Marianne Neumüller betrachtet
werden. Die Künstlerin hat schon
in der Galerie Mericon Wien I, in
der Galerie im Bildungszentrum
St. Klara und im Palais Schön-
born ausgestellt. Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und Donnerstag von 13 bis 17
Uhr. Die Finissage findet am
Dienstag, 22. Oktober, um 19 Uhr
statt.<

Werk von Neumüller Foto: Neumüller
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GRÜNE

Klappsessel-Kino
VÖCKLABRUCK. Die französi-
sche Komödie „Die einfachen
Dinge“ steht beim „Klappses-
selkino am Stadtplatz“ der
Grünen am Samstag, 14. Sep-
tember, um 20 Uhr am Pro-
gramm.

Vincent (Lambert Wilson) ist ein
berühmter Unternehmer, dem
einfach alles gelingt. Doch eines
Tages unterbricht eine Autopan-
ne auf einer abseitigen Bergstra-
ße vorübergehend seine rasante
Fahrt. Zum Glück kommt Pierre
(Grégory Gadebois) auf seinem
Motorrad vorbei und rettet Vin-
cent aus seiner Misere. Jedoch
kommt der unverhoffte Gast
Pierre nicht gerade recht. Er ist
lieber für sich, muss sich nun aber
gezwungenermaßen ein bisschen
um Vincent kümmern. Der Ein-
tritt zum Film ist frei. Die Besu-
cher werden ersucht, eigene Sitz-

gelegenheiten mitzunehmen. Ge-
tränke und Speisen gibt es vonHe-
li’s und De Michele – Verace Piz-
za Napoletana. Ein „Talk mit den
Nationalratskandidatinnen und -
kandidatenderGrünen“rundetdas
Programm ab. Die Filmvorfüh-
rungfindet inKooperationmitden
Lichtspielen Lenzing am unteren
Teil des Stadtplatzes und nur bei
Schönwetter statt.<

Szene aus „Die einfachen Dinge“
Foto: neue Visionen Filmverleih

music radio

welle1.at#welle1
#yourmusicradio

ÖSTERREICHWEIT
DIE NEUESTENHITS

DAB+

STAR MOVIE

Live-Oper im Kino
REGAU. Am Samstag, 5. Okto-
ber, startet die neue Live-Opern-
saison im Regauer Star Movie
mit „Les Contes D’Hoffmann“.
Tips verlost 1x2 Tickets.

Star Movie präsentiert bis Mai
2025 insgesamt sieben Auffüh-
rungen aus der New Yorker Me-
tropolitan Opera. Auf Musik-
freunde mit höchsten Ansprüchen
wartet ein einzigartiges Opern-
Erlebnis. Der Start findet am
Samstag, 5. Oktober, um 19 Uhr
mit „Les Contes D‘Hoffmann“
(Hoffmanns Erzählungen) statt.
Karten sind an den StarMovie-Ki-
nokassen oder online auf starmo-
vie.at erhältlich. Im Mittelpunkt
von Jacques Offenbachs Meister-
werk steht E.T.A. Hoffmann, der
Prototyp des deutsch-romanti-
schen Künstlers. In dieser kalei-
doskopartigen Inszenierung von
Tony Award-Gewinner Bartlett

Sher singt Superstar Benjamin
BernheimdieTitelrolle undnimmt
das Publikum mit auf eine mär-
chenhafte Reise in die Tiefen sei-
ner Psyche (gesungen auf Fran-
zösisch, deutsche Untertitel).<

Szenenbild Foto: Marty Sohl/Metropolitan Opera

Fechten lernen
I N  V Ö C K L A B R U C K

Fechten entwickelt im höchsten Maß 
das Zusammenspiel zwischen Körper und 
Geist, schult und fördert schnelles Denken, 
Körperhaltung, Gleichgewichts- und Muskel-
steuerung.

Fechten verlangt Konzentration, 
trainiert jeden einzelnen Körperteil und ist 
ausgezeichnet dazu geeignet, Schnelligkeit, 
Scharfsinn und Eleganz sowohl in Gedanken 
als auch in der Ausführung zu trainieren.

Fechten ist aber auch ein toller Sport 
als Entspannung neben dem Beruf und für 
beinahe jeden von 8 bis 88 geeignet.

Infos auf unserer Homepage 
w w w.fechtk lub .com oder unter 0664/4354955

Scharfsinn und Eleganz sowohl in Gedanken 
als auch in der Ausführung zu trainieren.

Fechten ist aber auch ein toller Sport 
als Entspannung neben dem Beruf und für 
beinahe jeden von 8 bis 88 geeignet.

Infos auf unserer Homepage
 0664/4354955 0664/4354955 0664/4354955

Anfängerkurs ab 17. September, Einstieg  ist jederzeit möglichKursbeginn:  Dienstag, 17. September 2024     ab 8 JahrenHobbykurs:  Mittwoch, 18. September 2024    ab 18 JahrenKursort:   Turnhalle der HAK Vöcklabruck, Englweg 2Kurszeiten:   jeden Dienstag 8 bis 17 Jahre      18:00 – 19:30 Uhr  jeden Mittwoch (Hobby) ab 18 Jahre   18:30 – 19:45 Uhr
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OKH

Sommerausklang mit
Musik und Literatur
VÖCKLABRUCK. Das OKH
Vöcklabruck lädt am Donners-
tag, 12. und Freitag, 13. Sep-
tember, zu zwei Veranstaltun-
gen ein, die für einen stilvollen
Sommerausklang sorgen.

Am Donnerstag kommt „Jazz-
odrom“ mit special guest Pete
Simpson ins OKH Wohnzim-
mer. Am Freitag liest Stephan
Roiss aus seinem Roman „Lau-
ter“ und hat mit Gitarrist Chris-
tian Gigi Gratt ebenfalls musi-
kalische Verstärkung dabei.
„Jazzodrom“erschaffenmit ihrer
Musik eine Synthese aus den al-
tenTraditionendesSoul-Jazzund
den vielfältigen Einflüssen, die
die Musiker aus ihren Projekten
schöpfen. Als special guest ist
diesmal wieder der britische

Soulsänger Pete Simpson dabei,
der zusätzlich für eine Prise Pop
sorgen wird. Stephan Roiss Ro-
man »Lauter« ist eine Liebes-
erklärung an dieWelt, vollerWut
undHoffnung, derRufnachmehr
undendlichnachStille.Alle Infos
unter www.okh.or.at<

Stephan Roiss Foto: Zoe Goldstein Photography

Top-Termine

MUTPROPAGANDA LIVE
LINZ. Mit ihrem ersten Liveevent „Mutpro-
paganda“ am 5. Oktober ganztags im Berg-
schlössl feiert Leslie Jäger ihr 15-jähriges Ju-
biläum als Expertin in der Persönlichkeits-
entwicklung. Die Teilnehmer erwartet ein Tag
voll Inspiration, Energie und Transformation.
Karten bis 22. September: leslie-jaeger.com

Foto: Dominik Pfau

COMEDYABEND
LAAKIRCHEN. Musikkomödiant Willy
Astor gastiert mit seinem Programm
„Reimart und Lachkunde – Prädikat Wort-
voll“ in Laakirchenund lädt zumLachenund
Verweilen. Termin ist der Montag, 16. Sep-
tember im Alfa Steyrermühl, Beginn 19.30
Uhr. Tickets unter: www.floro.at
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AUSSTELLUNG

Bruckners Visionen
ST. FLORIAN/OÖ. Auf die Spu-
ren Anton Bruckners begeben
und den Komponisten von Welt
dort kennenlernen, wo seine
Karriere begann: Das geht noch
bis 27. Oktober im malerischen
Stift St. Florian.

In der abwechslungsreichen Schau
„Wie alles begann. Bruckners Vi-
sionen“ der OÖ KulturEXPO wer-
den biografische Details und neu-
entdeckte Dokumente präsentiert.
Den Geheimnissen dahinter kön-
nen Besucher im Rahmen von in-
dividuell buchbaren Vermittlungs-
angeboten für alle Altersgruppen
nachspüren. Im Stiftshof nehmen
drei multimediale Erlebnisräume
Bezug auf Bruckners Träume und
Visionen, in weltweit einzigarti-
gen interaktiven Bruckner-Hör-
räumen. Das Kulturvermittlungs-
team bietet personelle Führungen,
für all jene, die lieber individuell

unterwegs sind, macht die Kultur-
Entdeckungs-App hublz die Expo-
nate vor Ort interaktiv erfahrbar.<

Ausstellung bis 27. Oktober,
Di. bis So.: 9 bis 18 Uhr im Stift
St. Florian. An Sonntagen lädt der
„Suuuperkulturfamiliensonntag“ zu
Führungen und Workshops mit im-
mer neuen Bruckner-Themen. Infos:
www.anton-bruckner-2024.at

Individuell oder geführt: noch bis 27.
Oktober im Stift St. Florian auf den Spu-
ren Bruckners wandeln. Foto: Andreas Röbl

LEBZELTERHAUS

Werke von Isa Stein
VÖCKLABRUCK. Isa Stein, die
vielfach ausgezeichnete Archi-
tektin und Künstlerin mit dem
Schwerpunkt der performati-
ven Umsetzung in Fotografie,
zeigt ihre Werke im HKK-
Kunstraum im Lebzelterhaus.

Die Eröffnung der Ausstellung
findet am Montag, 16. Septem-
ber, um 18.30 Uhr statt. Es gibt
eine Laudatio von Anneliese
Schinagl. Zu sehen ist die Aus-
stellung im Lebzelterhaus dann
bis 5. Oktober. Stein zeigt eine
Auswahl eines Zyklus von Ma-
lereien, die im Vorfeld zur Per-
formance „HERZ Echo“ im Zu-
ge der Europäischen Kultur-
hauptstadt Bad Ischl 2024 in
Karbach entstanden sind. Die
Arbeiten nehmen die Formation
der Felsen auf. Die Leinwände
zeigen Kratzspuren oder aber
auch Einschnitte. Die Tusche

wird in vielen verdünnten Lagen
aufgetragen, um das Abwettern
und das Entstehen von Forma-
tionen herauszuarbeiten.
In die flächige Malerei, die auch
die Beständigkeit und den lang-
samen Prozess des Abwetterns
zeigen, wird mit Kohle hinein-
gearbeitet, um die Dynamik und
Schnelligkeit von Situationen
und Energie zu zeigen.<

Werk von Isa Stein Foto: Isa Stein

Top-Termine

KAISERLAUF
BAD ISCHL. Am Sonntag, 22. September,
verwandelt sich die Bad Ischler Innenstadt
wieder in eine Lauf-Hochburg. Der tradi-
tionelle Kaiserlauf, ein Halbmarathon durch
Ischl, findet wieder statt. Anmeldung auf:
https://time2win.at/event/490 und Infos
unter: https://www.kaiserlauf.at
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/BAD ISCHL. Die erfolg-
reichste Musicalgala begeistert Zuseher am
11. Jänner in Vöcklabruck und am 4. April in
Bad Ischl mit Highlights aus Cats, Elisabeth,
Mamma Mia, Phantom der Oper uvm. VVK:
oeticket.com, salzkammergut.at/tickets,
kupf.at, Schröder Konzerte 0732 221523
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LESUNG

Blick in die Zukunft
FRANKENBURG. Am Freitag,
20. September, findet im Pfarr-
saal Frankenburg eine Lesung
des ehemaligen Gesundheits-
ministers Rudi Anschober aus
seinem Buch „Wie wir uns die
Zukunft zurückholen“ statt.

Das aktuelle Buch vom ehema-
ligen Gesundheitsminister Rudi
Anschober ist eineMischung aus
Sachbuch und Science-Fiction
und spielt im Jahr 2040. Der Au-
tor zeigt in seiner ebenso Hoff-
nung machenden wie realisti-
schen Zukunftserzählung: Wir
können es trotz vieler Krisen der
Gegenwart gut haben.
Er beschreibt die Weichenstel-
lungen und Maßnahmen, die es
dafür in den nächsten entschei-
denden Jahren braucht. Dafür
bietet jeder Tag neue Chancen:
neue Pfade zu gehen, neue Stra-
tegien zu entwickeln, die große

Trendwende einzuleiten. Und er
ist überzeugt davon, es ist nicht
die Zeit für Resignation, es ist nie
zu spät für den Traum der Ver-
änderung. Ein Buch, das Mut
macht. Bei freiem Eintritt be-
steht nach der Lesung die Mög-
lichkeit zur Diskussion. Das
Buch kann natürlich auch erwor-
ben und von Rudi Anschober si-
gniert werden.<

Buchcover Foto: Brandstätter Verlag

STEHRERHOF

Dreschen wie früher
NEUKIRCHEN/V. Das Freilicht-
museum Stehrerhof hat es sich
vor 45 Jahren zur Aufgabe ge-
macht, einmal im Jahr die al-
ten Traditionen aufleben zu
lassen. Ein Druschtag bedeu-
tete harte Arbeit, bei der viele
Hände gebraucht wurden.

Das Getreide musste zeitgerecht
gemäht, zuGarbengebundenund
traditionell zu Troadmandln auf-
gestellt werden, um nach Tagen
in der Sonne im Stadl gelagert zu
werden. Für die Bäuerinnen war
es eine große Herausforderung,
die vielen Helfer beim Dreschen
zu verköstigen – ohne Kühl-
schränke, ohne technische
Kochhilfen, ohne elektrische
Öfen. Die 45. Druschwoche fin-
det heuer von Samstag, 14. bis
Sonntag, 22. September, jeweils
von 10 bis 17 Uhr (Montag ge-
schlossen, Dienstag normaler

Museumsbetrieb, keine Drusch-
vorführungen) im Stehrerhof
statt. Eröffnung ist am Samstag,
14. September, um 14 Uhr.Wäh-
rend der Druschwoche gibt es
neben anderen kulinarischen
Schmankerln die köstlichen,
frisch gebackenen Stehrerhof-
krapfen. Weitere Infos auf
www.stehrerhof.at.<

Wie anno dazumal wird am Stehrerhof
Getreide gedroschen. Foto: privat

SCHLAGERPARTY

Stars aus dem hohen
Norden Deutschlands
SCHWANENSTADT. Am Sams-
tag, 21. September, findet in
Daniela Urichs Eventgarten
Hotel Garni Schwanenstadt
eine Schlagerparty mit Stars
aus Norddeutschland statt.

Gastgeberin und Schlagersänge-
rin Daniela Urich lädt derzeit im-
mer wieder Künstlerkollegen aus
den verschiedensten Musikrich-
tungen in ihren Eventgarten ein.
Die einzigartige Location in einer
familiären Atmosphäre begeistert
auch die Künstler. Bei Tisch sit-
zend und mit Essen und Trinken
versorgt können die Gäste den
musikalischen Abend richtig ge-
nießen. Diesmal sind Jo&Josephi-
ne, Olaf Bleck, Avivience und
Denny Schönemann mit dabei.
Einlass ist um 16 Uhr, Beginn um

17.30 Uhr. Karten und Anmeldun-
gen unter 0664 6103920 oder da-
niela@urich.at. Karten sind er-
hältlich bei Urich-Heizung Vöck-
labruck und Intercoiffure Daniela
Urich Schwanenstadt zum Vor-
verkaufspreisvon19Eurooderum
23 Euro an der Abendkasse.<

Daniela Urich Foto: privat

TRADITIONELL

Großer Bauernmarkt
MONDSEE. Am Sonntag, 22.
September, findet der traditio-
nelle Bauernmarkt am Markt-
platz, Karlsgarten und auf der
Pfarrwiese von 9 bis 18 Uhr be-
reits zum 34. Mal statt.

Der Bauernmarkt entführt seine
BesucheraufeinenStreifzugdurch
das bäuerliche Brauchtum und
überzeugt mit einer vielfältigen
Auswahl an herzhaften und süßen
Schmankerln sowie stimmungs-
voller Gemütlichkeit. Dieses Jahr
werden die Geschicke des
Bauernmarktes erstmalig vom
neuen Obmann Andreas Hammerl
und seiner Stellvertreterin Judith
Schwaighofer geleitet. Neben den
kulinarischen Köstlichkeiten aus
der Region dürfen sich die Besu-
cher außerdem auf die musikali-
sche Umrahmung der Musikka-
pelle Tiefgraben, auf Tanzvorfüh-
rungen des Trachtenvereins

d’Stoawandla sowie auf einen Be-
such der Heukönigin freuen. Klei-
ne Gäste kommen beim Ponyrei-
ten und bei der Kleintierausstel-
lung voll auf ihre Kosten. Bereits
um 9.30 Uhr bewegt sich der fei-
erliche Festzug von der Seeallee
zur Basilika, wo die Bezirks-Hu-
bertusmesse ab 10 Uhr gemein-
sam gefeiert wird. Die Jagdhorn-
bläsergruppe Vöcklabruck ge-
staltet die Messe musikalisch.<

Frische Bauernkrapfen

Foto: Naturpark Bauernland/Daniela Stockinger Fotografie
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. September

FR, 13. September

SA, 14. September

SO, 15. September

MO, 16. September

DI, 17. September

MI, 18. September

DO, 19. September

FR, 20. September

Top-Termine

GSTANZL SINGA 24
GAMPERN. Am 25. Oktober, ab 19 Uhr,
findet im Veranstaltungszentrum 4kanter
das „Gstanzl Singa 24“ statt. Mit dabei ist
die wohl bekannteste Gstanzlsängerin aus
dem deutschsprachigen Raum: Renate
Maier. VVK: Ö-Ticket-Stellen (Trafiken, Li-
bro, usw.) sowie unter 0699 10026775
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
VÖCKLABRUCK. Die Stimme – Das Gefühl
– Die Leidenschaft sind das Motto der 90-mi-
nütigen Rock-&-Music-Show mit den Hits von
FreddieMercuryundQueenam29.März2025
im Stadtsaal Vöcklabruck. Karten: Tourismus-
büro Vöcklabruck 07672 26644, oeti-
cket.com, Schröder Konzerte 0732 221523
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Auflösung Sudoku

2 1 6 5 7 9 3 4 8
7 9 3 2 8 4 6 1 5
5 8 4 3 1 6 7 9 2
4 7 5 6 3 2 9 8 1
8 3 9 1 5 7 4 2 6
1 6 2 9 4 8 5 7 3
3 4 8 7 6 1 2 5 9
9 5 1 4 2 3 8 6 7
6 2 7 8 9 5 1 3 4

Emma Salveter 
+43 7672 78506-2414
redaktion-
voecklabruck@tips.at
www.tips.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Montag - Mondsee: Lauftreff, speziell für
Anfänger/Innen, TP: Volksbank, jeden Montag,
18 Uhr.

Dienstag - Seewalchen: Führung Villa
Paulick, 17 Uhr. (Reservierung erbeten: 0699
10458030)

Freitag - Schörfling:  Antikmarkt im
Schlosspark Kammer, 9-14 Uhr.

Freitag - Vöcklabruck: Platzkonzert am
Stadtplatz, ab 18 Uhr (nur bei Schönwetter).

Atzbach: Fatimafeier Legion Mariens - P. Dr.
Anton Lässer, Pfarrkirche, 18.30 Uhr.

Desselbrunn: Tanzabend, GH Mair, Sicking,
ab 18.00

Holzleithen: Pensionistenstammtisch, Ge-
meindesaal, 14 Uhr.

Unterach: Anbetungstag der Pfarre.

Vöcklabruck: "thursdays4jazz", heute mit
"Jazzodrom“ feat. Pete Simpson, AK € 20,-,
OKH, 20.30

Attnang-P.: Kultur- Integration- und Sozial-
Ehrungen 2024, Festsaal der LMS, 19.30 Uhr.
VA: Stadtamt Attnang-Puchheim

Oberwang: Musikantenstammtisch, Gasthof
Waldfrieden - Oberaschau 39, ab 19 Uhr, je-
den 2. Freitag im Monat, Info:  0676
6609487.

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Haschee- und
Grammelknödel", neue Markthalle, 14.30-
18.30

Schwanenstadt: KLIMA-GALA - Vortrag
"Klimakrise endlich gelöst" mit Martin Moder,
Stadtsaal, 19 Uhr, Eintritt frei

St. Georgen/A.: Ausstellung der lokalen
kunstschaffenden Edith Kudlovic im Haus der
Kultur, 14 Uhr, Eintritt frei

St. Georgen/A.: Glücksrad im FÜMREIF, ab
19 Uhr.

Unterach: Pub Quiz, Cafe Blüte & Cafe Cen-
tral im Lederermayerhaus (b. Schlechtwetter
Cafe Central) 19 Uhr.

Vöcklabruck: Flohmarkt am Stadtplatz,
ab 9 Uhr.

Vöcklabruck: Stephan Roiss liest aus seinem
Roman "Lauter", musikalisch begleitet von
Christian Gigi Gratt, OKH, 19.00

Vöcklamarkt: Eltern-Kind-Basar, bei Schön-
wetter am Kirchenplatz, 15-18 Uhr (Schlecht-
wetter im Pfarrsaal)

Attnang-P.: Segel-Stadtmeisterschaften
2024 beim Yes-Club Kammer, ab 12 Uhr. VA:
Sektion des ESV Attnang-P., Stadtgemeinde

Atzbach: Kirtagsparty, Feuerwehrdepot. VA:
Feuerwehr Atzbach ab 20 Uhr.

Frankenmarkt: 6. Bimmer Meeting PP, Park-
platz Schloss Stauff, 9 Uhr.

Frankenmarkt: Flohmarkt der Pensionisten,
Pfarrsaal, 9 Uhr.

Frankenmarkt: Flohmart der Pensionisten,
Pfarrsaal Pfarre, 9 Uhr.

Schörfling: Gustav Klimts Sehnsuchtsorte
am Attersee - Spaziergang am Ufer, TP: Klimt
Garten, 11 Uhr. Kosten € 5,-.

Pöndorf: Erntetanz der LJ, Festhalle, 20 Uhr.

Neukirchen/V.: 45. Druschwoche, 14. bis
22. September, Freilichtmuseum Stehrerhof, je-
weils 10-17.00, Eröffnung, heute 14.00, alle
Programminfos: www.stehrerhof.at

Seewalchen: Abenteuer Steinzeit - Das Le-
ben im Pfahlbaudorf, TP: Pfahlbau Pavillon,
9.30 Uhr. Dauer ca. 2,5 Std.

Seewalchen: Weinfest, SOGE, Rathausplatz.

St. Georgen/A.: Lesewanderung am
Kelten.Baum.Weg, Dauer ca. 1,5 Std., Anm.
bis Sa., 11 Uhr. TP: Landgasthof Spitzerwirt,
Kogl, 14 Uhr (nur bei Schönwetter)

Steinbach: Perchtenfest.

Unterach: Lesung mit Erich Weidinger -
"Seelengut" Krimi/Salzkammergut, FF-Unter-
ach, Mondseestr. 18, 19 Uhr, Eintritt: freiw.
Spenden

Vöcklabruck: 2. Friedhofskonzert, Eintritt
freiwillige Spenden zugunsten des "Guardian
Hand Projects", Friedhof Schöndorf, ab 13.00

Vöcklabruck: Klappsessel-Kino am Stadt-
platz, 20.30 Uhr (nur bei Schönwetter), "Über-
raschungsfilm", eigene Sitzgelegenheit mitbrin-
gen!

Vöcklabruck: Treff.Picknick, VA: Treffpunkt
mensch&arbeit, TP: beim Brunnen in der Dür-
nau, 14 Uhr, nur bei Schönwetter, (Getränk,
Jause und Sitzunterlage sind selbst mitzubrin-
gen), Info:  0676 87763666.

Weyregg: Gehegeführung Alpakas, TP: Alpa-
kagehege am Dr. Geissnerweg, 14 Uhr. Anm./
Info 0664 1619606

Attersee: Erntedankfest, Weihe der Erntega-
ben, Pfarrhof, anschl. Festgottesdienst, Kath.
Kirche, 8.45 Uhr.

Atzbach: Kirtag mit Kunsthandwerksmarkt
und Vergnügungspark, Ortsplatz, Bauhof, ab 9
Uhr. VA: Gemeinde

Frankenmarkt: Evang. Gottesdienst mit
anschl. Mittagessen und Spaziergang, Versöh-
nungskirche, 10.30 Uhr.

Frankenmarkt: Evang. Gottesdienst, Mit-
tagessen, Spaziergang, Versöhnungskirche ev.
Pfarre, 10.30 Uhr.

Redlham: Gesundheitsfest zum 20-jährigen
Jubiläum "Gesunde Gemeinde Redlham",
Hans-Forstinger-Platz, ab 10 Uhr, Eintritt frei!

Schwimmender Künstlersalon mit Gerhard
Haderer und H.P. Falkner. Mehr Infos unter:
www.atterseeschifffahrt.at

Unterach: Schwimmender Künstlersalon
KH24 mit Gerhard Haderer und H.P. Falkner,
ab 18.45 Uhr - Show ab 20 Uhr.

Ampflwang: Letzte Hilfe Kurs - kleines 1x1
der Sterbebegleitung. Anm. 0676 9414847,
Pfarrsaal, 13-17 Uhr. Kosten € 20,-.

Vöcklabruck: 1. Tanzkurs-Abend der
d´Waldhörnler, OKH, 20 bis ca. 22 Uhr.

Vöcklabruck: Mobilitätswoche vom 16.-
22.9.2024 - jeder fährt GRATIS mit den Stadt-
bus!

Attnang-P.: Treffpunkt für betreuende und
pflegende Angehörige, Bildungszentrum Max-
Haus, Gmundner Str. 1b, 18-20 Uhr. VA: Cari-
tas und Gesunde Gemeinde

Atzbach: kostenlose Rechtsberatung, Sit-
zungssaal Gemeinde, 15.30-16.30 Uhr. Anm./
Gemeinde erforderlich.

Seewalchen: Führung Villa Paulick, 17 Uhr
(Reservierung erbeten: www.villapaulick.at;
paulick.em@gmx.at od. 0699 10458030)

Attnang-P.: Treffpunkt für betreuende und
pflegende Angehörige, Maximilianhaus, 18-20
Uhr mit Helene Kreiner-Hofinger. Anm. erford.
0676 87762448.

Attnang-P.: Wie mache ich meinen Garten
winterfit? Vortragende Kathrin Neuhuber, Ma-
ximilianhaus, 19-20.30 Uhr. Anmeldung er-
ford., Kosten € 12,-.

Regau: Vortrag "Diese Weiber" - Frauen als
Unternehmerinnen & Wirtschaftsforscherinnen,
Ref.: Dr. Christine Haiden, Evang. Museum
OÖ, Rutzenmoos 5. Anm. erford. renate.bauin
ger@evang.at oder 0699 18877410.

Seewalchen: Obstpressen mit dir, bring dein
eigenes Obst, Rathausplatz 1, ab 10-18 Uhr,
VA: Die Grünen Seewalchen

Weyregg: Schnuppertauchen von 10 bis 99
Jahren mit "under pressure", TP: Trainingscen-
ter Landeroith 1, 10-14 Uhr. Anm. einen Tag
vorher bis 17 Uhr  0650 8000477, www.up-
divecenter.at

Attnang-P.: Trauercafé, Maximilianhaus, je-
den 3. Donnerstag im Monat, 15.30 - 17 Uhr,
freiw. Spenden,  07674 66550.

Attnang-P.: Vortrag "Strategien für maxima-
len Erfolg im Alltag", Stadtbibliothek, Mitter-
weg 19, 19 Uhr. VVK € 8,- Abendk. € 10,-.

Atzbach: Treffen "Gemeinsam statt einsam",
Cafe Auszeit, 14 Uhr.

Atzbach: Treffen "Gemeinsam statt einsam",
Cafe Auszeit + Dorfladen, 14 Uhr.

Vöcklabruck: Liederabend, OKH, 19.30 Uhr.

Vöcklabruck: Wohnungssprechtag, Stadt-
amt, 15.30-16.30 Uhr. Anmeldung erforderlich
  07672 760-220

Zell/P.: Tanz-Nachmittag, Live Musik mit
Roland, GH Leitner, 14 Uhr. VA: Ortsgruppe
Ampflwang

Attnang-P.: Lesung - "Phantomereignisse"
oder "Selbe Stadt, anderer Planet" mit Domini-
ka Meidl, Galerie Schloss Puchheim, 19 Uhr.

Attnang-P.: Lesung "Phantomereignisse"
oder "Selbe Stadt anderer Planet" mit Domini-
ka Meindl, Galerie Schloss Puchheim, 19 Uhr.
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Terminanzeigen

FR, 20. September

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Fitness-Tipps

Beratungs-Tipps
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Kurse & Seminare
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr auf 

www.tips.at

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

8 Tage ab 

2.198,-

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

Wie eine Märchenwelt präsentiert sich der hohe Norden im Winter. Wenn Lapp-
land in seinen monatelangen Winterschlaf eintaucht, verwandelt es sich in ein 
magisches Winterwunderland, das die perfekte Kulisse für ein einmaliges und 
unvergessliches Abenteuer bildet.

Foto: Juho Kuva, visitfinland

4 Tage ab 

950,-

Busanreise  
ab/bis OÖ

Special

SALONZUGREISE NACH OPATIJA
Sonderzug von Bruck an der Mur zur K&K Küste 
Opatija - Malinska - Lovran - Kastav - Moscenicka Draga - Rijeka

10.10.-13.10.2024

Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatteten Salonwaggons beschaulich 
und bequem zur herrlichen Küste Istriens, nach Opatija. Spuren der K&K Monarchie 
findet man hier überall. Auf dem Programm stehen Ausflüge in kleine mediterrane 
Ortschaften, ein Marktbesuch in Rijeka, sowie kulinarische Erlebnisse.

Foto: iStock

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Attnang-P.: Mobilitätstag, Rathausplatz, Vor-
mittag. Jausensackerl-Aktion, gratis Fahrrad
Check, Ausstellung E-Tuktuks. VA: Stadtge-
meinde

Aurach: Oktoberfest, Bauhof, ab 16.00

Bruckmühl: Bruckmühler Hallenfest,
Stocksporthalle, ganztägig.

Frankenburg: Lesung "Wie wir uns die Zu-
kunft zurück holen" - mit Rudi Anschober,
Pfarrheim, 19 Uhr. VA: Die Grünen Franken-
burg

Frankenburg: Lesung "Wie wir uns die Zu-
kunft zurückholen" mit Rudi Anschober, Pfarr-
saal, 19-21 Uhr. VA: Die Grünen Frankenburg

Ottnang: Amtstag - Notariat Schwanenstadt,
Marktgemeindeamt, 8-9.30 Uhr.

Ottnang: Amtstage Notariat, Marktgemein-
de, 8 - 9.30 Uhr, Info:  07676 7255.

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Oktoberfest,
Weißwurst mit Brezen und Bier", neue Markt-
halle, 14.30-18.30

St. Georgen/A.: Ausstellung der lokalen
kunstschaffenden Edith Kudlovic im Haus der
Kultur, Eintritt frei, ab 14 Uhr.

Flohmarkt Lenzing Samstag 14.9., 9.00-17.00,
Sonntag 15.9., 10.00-16.00. Annahme: 6.9.,
10.9., 12.9. jeweils 14.00-17.00 beim Pfarr-
saal.

Ungenach: Musikantenstammtisch, 19. Sep-
tember, ab 19 Uhr, jeden 3. Donnerstag im
Monat, GH Moshammer "Wirt z´Brunau",
 0650 6220894.

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
14. und 15. September, 9-12 Uhr,
Dr. Wilburg Simonetti, Oberstadtgries 13,
4840 Vöcklabruck,  07672 24569. Info:
ooe.zahnaerztekammer.at

Manning: 12. September, 15.30-20.30
Uhr, Mehrzweckgebäue
Niederthalheim: 19. September,
15.30-20.30 Uhr, Volksschule

Vöcklabruck: Frischemarkt, Stadtplatz, je-
den Samstag, 7 - 12 Uhr.

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Jazzercise = TANZAEROBIC = du wirst es lie-
ben! Herbstkursstart in Ottnang und Manning.
Komm zu einem gratis Probetraining! Ich freue
mich auf dich! Chris Tina  0650 8007780

Attnang-P.: "Community Nurses" für ältere,
hochbetagte Menschen und deren Angehörige,
 0664 6007273631.

Frühe Hilfen Gmunden, Vöcklabruck
  0676 5121203

KiJA: Kinder - & Jugendanwaltschaft
Beratungshotline:  0732 779777
Mobbing-Hotline:  0664 1521824
WhatsApp:  0664 6007214004

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Verein Sternenkind: Online-Hilfe für Ster-
nenkindeltern. www.mein-sternenkind.net

Vöcklabruck: IMPULS Kinderschutzzentrum,
 07672 27775.

Vöcklabruck: Wohnungslosenhilfe MOSAIK,
 07672 75145.

Gasselhütte Saisonabschlussfest
am 15.9.2024, ab 10 Uhr mit den Dampfplau-
derern. Rechtzeiteige Anmeldung für Shuttle-
bus erforderlich! 0680 1127544.

Hilfe am Computer und Smartphone für Anfän-
ger, bei Ihnen zu Hause oder in Lenzing.
 0650 6016078

Attersee,  Museum ATARHOF: 2 Ausstel-
lungen, Fr, 14-17.00 und So, 10-13.00

Ottnang, Atelier Stummer: Ausstellung
"Kunst für ein schönes Leben, jeden Donners-
tag, 15-19.00, bis Oktober

Schörfling, Rathausgalerie: Bilderausstel-
lung "Biographie Marianne Neumüller", Dau-
er: bis 30.9., Öffnungsz.: Mo-Fr 8-12 Uhr und
Do 13-17 Uhr.

Seewalchen,  S.I.X. Wohnzimmergale-
rie: Pascale Osterwalder - Zeichnungen, Kin-
derbuch mit Lesung. Dauer: 23. Aug. bis 23.
Sep. 2024.

Vöcklabruck, Lebzelterhaus, Hinter-
stadt 13: Ausstellung "Der kleinen Dinge
Welttheater" von Erich Fröschl,
Dauer: 17. Sep. bis 5. Okt. 2024.
Öffnungszeiten: Mo-Sa, 10-13 Uhr.
Lange Museumsnacht am 5. Okt., 18-23 Uhr.

Vöcklabruck, Museum der Heimatver-
triebenen: Museum informiert über Ge-
schichten über Volksgruppen aus Alt-Öster-
reich, jeden Mittwoch, 9.30-11.30, bis Oktober
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Seril Farbenhandels GmbH
4840 Vöcklabruck, Salzburgerstraße 46

gegenüber dem neuen Krankenhaus

T+F 07672-24819
office@seril-farben.at

www.seril-farben.at

Silikonharz  
Fassadenfarbe (20 kg)  
wasserdampfdurchlässig, wasserabweisend, 
hoch atmungsaktiv, inkl. Filmschutz gegen  
Algen und Moos

AKTIONS-

PREIS

€ 138,-

Sikkens Cetol  
HLS Extra 5 lt.
lösemittelhaltige Dünnschichtlasur in div. FarbenAKTIONS-

PREIS

€ 105,-

Sto-Silkolit K (25 kg)
Weißer, siliconharzverstärkter Oberputz in  
Kratzputzstruktur, verschiedene Körnungen

Capatect  
PrimaPor (25 kg)
Siliconharzputz mit 
Korn-an-Korn-Struktur für 
Fassadenflächen, 
hoch diffusionsfähig und 
hydrophob, weiß

Eimer pro Stück € 54,- 
Gebinde à 24 x 25 kg: pro Stück € 48,-

(25 kg)

Korn-an-Korn-Struktur für 

hoch diffusionsfähig und 

Eimer pro Stück € 54,- Sto-Silkolit K
Weißer, siliconharzverstärkter Oberputz in 
Kratzputzstruktur, verschiedene Körnungen

Gebinde à 24 x 25 kg: pro Stück € 48,-

AKTIONS-

PREIS

ab € 48,-

AKTIONSWOCHEN:bis 28. September MWSt sparen*  auf das gesamte Sortiment 

AKTIONS-
PREIS

€ 48,-

Mineralfarbe  
für Innen (25 kg)
hoch deckend, hoch atmungsaktiv

Dauerschutz-Gel 5 lt.
extrem witterungsfestes 

Holzschutz-Gel für außen,
diverse Farbtöne

AKTIONS-

PREIS

€ 54,-

Dupli Color 
PRIMA
Diverse RAL-Töne
400 ml Dose

DAUER-

TIEFPREIS

€ 5,90

UNSERE PREMIUM-PARTNER  FÜR FASSADEN UND HOLZ IM AUSSENBEREICH

Danske  
Greywood (5 lt.)
Mittelschichtlasur mit UV-Schutz,  
in verschiedenen  
Grau/Silber-Tönen erhältlich

AKTIONS-

PREIS

€ 130,-

* M
W

St. sparen entspricht einer Ersparnis von 16,67%
. G

ültig für das gesam
te Sortim

ent.


